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Neue Herausforderungen und die nächsten Ziele

 

Liebe Mitglieder des Höchster Schwimmvereins 1893 e.V.,

liebe Freunde, 

die Mitgliederversammlung des Jahres liegt hinter uns, und sowohl 
der 1. stellvertretende Vorsitzende Reinhard Friedel als auch ich als 1. 
Vorsitzender sind in unseren Ämtern bestätigt worden. Ich konnte per-

sönlich an dieser Versammlung nicht anwesend sein, was ich sehr bedauere. Ich möchte mich 
dafür noch einmal entschuldigen. 

Die vor uns liegenden zwei Jahre sind noch einmal mit einer Vielzahl von Herausforderungen 
gespickt, von denen ich hoffe, dass wir sie genau so ruhig und gewissenhaft meistern, wie wir 
es in den vergangenen Jahren getan haben.

Ich werde mich nach diesen zwei Jahren nicht mehr als Vorstand zur Verfügung stellen. Ob und 
wie ich mich bei der Getränkeausgabe weiter engagiere werde ich erst in 2025 entscheiden.

Welche Aufgaben liegen vor uns?

Da ist zunächst die Überschreibung der Verwaltungsgebäude und der Werkstatt einschließ-
lich Taucherwarte durch die Stadt an den Verein. Im Anschluss können wir dann die dringend 
notwendigen Dacharbeiten und die Intensivierung unserer Stromgewinnung aus Solartechnik 
durchführen.

Dacharbeiten stehen auch in unserem Haupthaus mit Umkleiden und der Getränkeausgabe an. 
Dazu muss der gesamte Boden und die Räume der ersten Etage erneuert werden.

Nach unseren Leckagen werden wir am Ende der Saison die Tiefbau- und Rohrarbeiten fortset-
zen, als auch die Erneuerung der Gegenseite in Angriff nehmen. Der Wasserverlust hat einen 
großen Teil der Kosten wieder aufgefressen, die wir im Energiebereich durch die Erneuerung 
der Pumpen einsparen konnten.

Als letzte der großen Aufgaben steht dann das Auslegen der Becken mit Kunststoff auf dem 
Programm. Dies hilft uns bei der Bekämpfung der Algen. Zudem sind die Becken dann leichter 
zu säubern und die Anstriche fallen weg.

Was haben wir im letzten Jahr initiiert?

Als erstes ist die Arbeit zur Erneuerung der Zuleitungen nach den Leckagen zu nennen. 

Gleichzeitig konnten wir einen neuen Vereinsbus und einen Kleintransporter aus den laufen-
den Mitteln kaufen. 

Ohnehin haben wir durch die Höhe der Mitgliederzahlen (derzeit ca. 3100) eine 
Budgetsicherheit gewonnen. Die vor uns liegenden Aufgaben können wir also mit einer 
Finanzsicherheit angehen.
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 Wie war die sportliche Bilanz?

Die Abteilung Wasserspringen hat sich auf kleinerer Basis konsolidiert. Es freut uns, dass 
Wasserspringen weiterhin eine Rolle in unserem Verein spielt.

Die Triathleten haben, neben dem Training der Individualsportler, eine Mannschaft in Hessen 
melden können, und es ist begeisternd zu sehen, dass die junge Mannschaft wahrscheinlich 
schon dieses Jahr in die nächsthöhere Liga aufsteigen wird. Hierbei ist vor allem die Arbeit 
unserer TriKids zu würdigen, die eine erstaunliche Basis gelegt haben.

Der Nieder Kindertriathlon wird dieses Jahr sowohl auf unserem Gelände starten und enden. 
Auf dieses Ereignis freuen wir uns besonders.

Unsere Athleten haben dieses Jahr an vielen großen Langdistanzen teilgenommen und wir 
waren ständig unterwegs.

Das ist natürlich auch damit verbunden, dass während der Sommerzeit in unserem Becken 
auch trainiert werden muss. Der Vorstand versucht die Interessensdivergenzen zwischen 
Badegästen und Leistungssportlern möglichst auszugleichen. Momentan sehen wir nicht, dass 
der Leistungssport die Badegäste vertreibt.

Eine neue Beauftragte gegen sexualisierte Gewalt in Sportvereinen

Silvia Kessler, unsere Jugendwartin, hat die zusätzliche Aufgabe als Ansprechpartnerin im 
Zusammenhang mit sexualisierter Gewalt übernommen. Sie hat bereits alle Trainer und 
Betreuer angeschrieben, und ein erweitertes polizeiliches Führungszeugnis eingefordert.

Wer Fragen oder Beobachtungen zu dieser Problematik hat, wendet sich bitte direkt an Silvia.

Wie geht es im sozialen Leben des Vereins weiter?

Am Samstag,12. August 2023 werden wir unser Sommerfest feiern. Im Herbst schließen sich 
dann Suppenfest, Weihnachtsmarkt und Adventsfeuer an.

Auch die Filmnächte stehen wieder an. Ab Freitag, 11. August 2023 werden wir jeden 
Freitagabend, wenn das Wetter es zulässt, wieder neue interessante Filme zeigen. Das 
Programm werden wir frühzeitig in den Newslettern bekannt gegeben.

Warum gibt es gelegentlich keine Gästekarten?

Durch die Größe des Vereins laufen wir Gefahr an besonders heißen Tagen, insbesondere an 
den Wochenenden, überlaufen zu werden. Um den Charakter unseres Vereins beizubehalten, 
und nicht als ein beliebiges Freibad wahrgenommen zu werden, behalten wir uns vor keine 
Gäste zuzulassen. Dies hat sich unseres Erachtens bewährt, um die Balance zu halten. Wir hat-
ten auch keine nennenswerten Beschwerden und eher ein positives Echo auf die Maßnahmen. 
Die Limitierung oder der Ausschluss von Gästekarten wird vorher über Newsletter angekündigt 
und kann jederzeit auf unserer Internetseite eingesehen werden, damit man nicht umsonst mit 
seinen Freunden zum Vereinsbad fährt.

Bleibt mir nur Allen eine erfolgreiche und schöne Sommersaison zu wünschen.

Euer 
Horst Schauer 
1. Vorsitzender
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Irene Schaffer
* 06. Juli 1938   † 29. Mai 2023

Mitglied seit 1974
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Protokoll Mitgliederversammlung 2023
Datum: 10. Juni 2023
Zeit: 15.15 Uhr – 18.10 Uhr
Ort: Vereinsbad Höchster Schwimmverein 1893 e.V. 
 Am Strandbad Höchst (o. Nr.), 65934 Frankfurt am Main - Höchst
Versammlungsleitung: Reinhard Friedel
Anwesende Mitglieder: 114, davon 107 Stimmberechtigte bei den Wahlen anwesend
Verteiler: Vorstand HöSV
Protokoll: Maik Gerstenberger
Stand: 10. Juni 2023
Status: Freigegeben
Anlagen zum Protokoll: Kassenbericht 2022; Antrag zur Anpassung der Beitragsordnung,
 Teilnehmerliste (im Vereinsbüro einsehbar)
Legende: TOP = Tagungsordnungspunkt | Typ | Verantwortlich

TOP 1 | Information | Reinhard Friedel

Begrüßung

Der 1. stellv. Vorsitzende des HöSV Reinhard Friedel begrüßt alle anwesenden Vereinsmitglieder 
zur diesjährigen Mitgliederversammlung. Die Versammlung findet heute, wie auch in den 
Vorjahren, unter freien Himmel im Vereinsbad statt.

Mitgliederversammlung im Vereinsbad.         Foto: Gregor Gerlach
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TOP 2 | Beschluss | Reinhard Friedel

Wahl der Versammlungsleiterin oder des Versammlungsleiters

Der 1. stellv. Vorsitzende Reinhard Friedel wird als Versammlungsleiter vorgeschlagen und von 
der Versammlung einstimmig als Versammlungsleiter bestätigt.

TOP 3 | Beschluss | Reinhard Friedel

Wahl der Schriftführerin oder des Schriftführers

Maik Gerstenberger wird von Reinhard Friedel als Schriftführer vorgeschlagen und von den 
Anwesenden einstimmig in dieser Funktion bestätigt.

TOP 4 | Information

Gedenken und Ehrung

Es wird den vier Mitgliedern gedacht, die seit diesem Jahr nicht mehr unter uns weilen. Im 
Anschluss werden Mitglieder geehrt, die länger dem Verein die Treue halten oder die durch 
Ihre besonderen Erfolge und Errungenschaften um den Sport Verdienste für den Verein 
erreicht haben.

25-jährige Mitgliedschaft

Yanina Freundorfer Helene Grimm Dagmar Rinke Andrea Fischer 
Günther Fischer Werner Schmuck Fritz Geller-Grimm Martina Pignone 
Martina Backer Laura Hesse Christoph Brum Anja Klingenberger 
Thomas Klingenberger Andreas Klingenberger Manfred Bimmerlein Jürgen Petschick 
Günther Herder Astrid Neumann Sarah Emanuel Sophia Emanuel 
Petra Grimm Antonia Nickel  Erol Margilic Patrick Herglotz 
Dörte Kunert Klaus Kunert

40-jährige Mitgliedschaft

Gerd Klabunde Renate Klabunde Christiane Dehnert Heinz Dehnert

50-jährige Mitgliedschaft

Irmgard Wolf Claudia Nesswetter

70-jährige Mitgliedschaft

Herbert Wilhelm

Als Dank und Anerkennung für das soziale Engagement zur Förderung der Vereinsgemein-
schaft und dem unermüdlichen Einsatz für den Höchster Schwimmverein 1893 e.V.

Jutta Becker Markus Müller
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TOP 5 | Diskussion | Horst Schauer

Bericht des Vorstands

Der 1. Vorsitzende des HöSV Horst Schauer ist heute nicht vor Ort und lediglich fernmündlich 
zugeschaltet. Er möchte einen besonderen persönlichen Dank an alle Vereinsmitglieder aus-
sprechen, die ihn und seine Partnerin mit aufmunternden Worten auf seiner aktuellen Reise 
von „Cap to Kap“ begleitet und ermutigt haben.

Am Ende des letzten Jahres hatte der HöSV über 3000 Mitglieder. Da man nicht beliebig schnell 
wachsen möchte, hat man in den letzten Jahren bewusst auf Veranstaltungen wie etwa den 
Tag der offenen Tür verzichtet.

Aktuell gibt es eine gute Budgetplanung und der Verein ist finanziell sehr solide aufgestellt. 
Der aktuell für heute eingebrachte Antrag auf Beitragsänderung (Tagesordnungspunkt 18) 
dient nur zur Etablierung einer Beitragsgerechtigkeit.

Der Vorstand ist in seiner aktuellen Struktur sehr ausgewogen und die einzelnen Personen 
ergänzen sich sehr gut. Es besteht ein sehr angenehmes Arbeitsumfeld.

Im letzten Jahr wurden neue Pumpen im Pumpenhaus eingebaut, welche zu 70 bis 80 % 
aus Drittmitteln finanziert wurden. Dies hatte den positiven Effekt, dass bis zu 50 % der 
Energiekosten eingespart werden konnten. Leider sind durch ein bisher noch nicht final loka-
lisiertes Leck im großen Schwimmbecken des Vereinsbads im ähnlichen Ausmaß die Kosten für 
Wasser gestiegen.

In der Folge wurde die Kanalisation des Vereinsbad in großen Teilen instandgesetzt. Das eigent-
liche Leck wurde noch nicht gefunden. Bisher wurden im Rahmen der Arbeiten zwei Drittel der 
Zuleitungen erneuert. Die Arbeiten wurden jedoch zum Beginn der aktuellen Badesaison erst 
einmal unterbrochen.

Nach dieser Saison werden sie weiter fortgesetzt und auch das letzte ausstehende Drittel auf 
der Kantinenseite wird geöffnet und die Leitungen an dieser Stelle instandgesetzt.

Bei den bisherigen Arbeiten war man auf den Einsatz eines kleinen Schaufelbaggers 
angewiesen. In der Folge wurde leider Teile des Rasens im Eingangsbereich zerstört. 
Dieser wurde als Rollrasen zum Saisonbeginn neu aufgebracht. Durch die Verlegung der 
Fahrradabstellmöglichkeiten vor den Eingang konnte der Eingangsbereich als Ganzes neu 
geordnet werden. Dies hat einen deutlich erkennbaren positiven Effekt auf den Blick auf unser 
Vereinsbad.

Im letzten Jahr wurde aus Eigenmitteln ein neuer Mercedes- Vereinsbus angeschafft. Es wurde 
die Stelle einer Kindeswohlbeauftragten geschaffen. In der nächsten Zeit werden das Dach der 
Verwaltung und der Werkstatt und sowie das Dach der Kantine angegangen. Fragen hierzu 
sind bitte an die anwesenden Vorständler zu richten.

Aus dem Plenum gibt es zu den Ausführungen des ersten Vorsitzenden Horst Schauer keine 
weiteren Rückfragen. 

TOP 6 | Beschluss | Dr. Ingo Förtsch

Bericht des Schatzmeisters/Kassenbericht 2022

Der Schatzmeister Dr. Ingo Förtsch begrüßt auch nochmal alle anwesenden Mitglieder. Der 
Kassenbericht lag zu Beginn der Mitgliederversammlung aus und konnte in der Folge von allen 
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Mitgliedern eingesehen werden. Besonders erwähnenswert im positiven Sinne sind die bereits 
durch den ersten Vorsitzenden Horst Schauer angesprochenen Stromeinsparungen. Negativ 
erwähnenswert ist der gestiegene Wasserverbrauch durch das ebenfalls bereits angesprochene 
Leck im großen Becken des Vereinsbades.

Auch der Kauf eines neuen Mercedes-Vereinsbusses wird von Dr. Ingo Förtsch nochmal kurz 
thematisiert.

Im vergangenen Jahr gab es diverse Spenden und es konnten im Weiteren noch Corona-
Wirtschaftshilfen abgerufen werden. Diese sind jedoch nur in sehr geringen Maßen in den 
Kassenbericht aus 2022 eingegangen, sondern wurden erst einmal im Rahmen eines 72.000 
Euro Überschuss vereinsseitig zurückgestellt. Die Vereinsbilanz ist aktuell ausgeglichen.

Auf die Ausführungen von Dr. Ingo Förtsch gibt es eine Rückfrage von Michael Schindler aus 
dem Plenum. Dieser möchte wissen, wieviel Wasser nach aktuellem Wissensstand durch das 
Leck ausgetreten ist.

Dr. Ingo Förtsch führt aus, dass dies vermutlich 80 Kubikmeter pro Tag waren und das der 
Wasserverbrauch vorher bei ungefähr 40 % des jetzigen Betrages (30.000 Euro) lag.

Karl Heinz Donhauser möchte vom Vorstand wissen, wie hoch denn die aktuelle Kinderquote 
ist und inwiefern die Zuschüsse noch abgerufen werden können.

Dr. Ingo Förtsch führt aus, dass diese derzeit bei 29 % liegen und man somit aktuell unter der 
Fördergrenze von 30 % liegt.

Karl Heinz Donhauser merkt an, dass er in diesem Kontext vermutet, dass offenbar auch die 
Fördergrenze entgegen dem demographischen Wandel von 25 % auf 30 % erhöht wurde.

Dies kann jedoch im Nachgang nicht mehr mit Sicherheit nachvollzogen werden. Weiterhin 
möchte er gern verstehen, weshalb die Einnahmen aus Beiträgen verhältnismäßig so gering 
ausfallen. Hier deutet sich aus seiner Sicht eine Querfinanzierung von Erwachsenen an.

Dr. Ingo Förtsch bestätigt dies und führt in diesem Zusammenhang aus, dass es neben dem 
regulären Anteil an durchaus gängigen Ermäßigungen, wie etwa bei Schwerbehinderungen, 
es einen nicht unerheblichen Anteil an volljährigen Mitgliedern gibt, welche aufgrund Ihrer 
familiären Verhältnisse nur einen Bruchteil des Betrages von Vollmitgliedern zahlen. Hier wird 
lediglich der Familienhöchstbetrag gezahlt. Dies ist der Anlass für den aktuell eingebrachten 
Antrag zur Anpassung der Beitragsordnung.

Karl Heinz Donhauser merkt an, dass insbesondere die Leistungssportabteilungen 
Wasserspringen und Triathlon mit einem derzeit verhältnismäßig geringen Budget agieren. 
Hier bittet er um eine Einordnung.

Hubertus Kraus führt als Abteilungsleiter Triathlon aus, dass dies im Jahr 2022 vor allem auf die 
damals noch geltenden G2-, G3- bzw. G3+-Pandemiebestimmungen zurückzuführen ist.

Schwimmbäder waren teilweise noch geschlossen und auch die Trainerinnen- und 
Trainerausbildung war nur begrenzt möglich. Bereits in diesem Jahr stellt sich die Situation 
anders dar und für die kommenden Jahre ist von einem entsprechenden Zuwachs auszugehen.

Der Abteilungsleiter Tauchen Martin Jung möchte gerne wissen ob die anstehenden 
Dachsanierungen theoretisch schneller möglich wären, wenn die Gebäude dem HöSV gehören 
würden.
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Dies wird von Dr. Ingo Förtsch bestätigt. Wären die Gebäude Eigentum des HöSV, könnte man 
sofort die Förderung, sowie einen entsprechenden Kredit zur Erneuerung beauftragen.

In der Folge gibt es keine weiteren Fragen und die Beschlussfassung des Etats 2023 wird auf-
gerufen. Der Etat 2023 wird mehrheitlich mit lediglich zwei Enthaltungen angenommen.

TOP 7 | Diskussion | Susanne Kraus

Bericht der Kassenprüfer

Die Kassenprüfung fand durch die Kassenprüferinnen und den Kassenprüfer unter Beachtung 
der pandemiebedingen Schutzmaßnahmen am 26. April 2023 in den Räumlichkeiten des HöSV 
statt. Zugegen waren die Kassenprüferinnen und Kassenprüfer, der Schatzmeister sowie die 
Mitarbeiterin des Vereinsbüros Susanne Reinhard-Koch. Der Schatzmeister Dr. Ingo Förtsch 
sowie die Mitarbeiterin des Vereinsbüros hatten alle für die Prüfung notwendigen Dokumente 
rechtzeitige aufbereitet und in digitaler Form für die Kassenprüfung bereitgestellt. Die 
Buchhaltung ist seit 2021 nunmehr vollkommen digitalisiert und wird regelmäßig elektronisch 
archiviert.

Die technische Prüfung der Unterlagen ergab keine Auffälligkeiten. Leider fehlte die Jugend-
kasse, hier gab es jedoch auch keine Bewegung. Im Weiteren fehlte die Kompressorkasse 
der Taucherwarte, welche leider das zweite Jahr in Folge bei der Kassenprüfung nicht zur 
Verfügung stand.

Die Kassenprüferinnen und der Kassenprüfer empfehlen, die Notwendigkeit der Jugendkasse 
(siehe Tagungsordnungspunkt 15) sowie die Form der Kompressorkasse zu prüfen.

Für die Abteilung Triathlon wurde ein komplett neues Konto eingerichtet.

Die Abgänge für den Kleinbagger und den Vereinsbus sowie die hohen Wasserkosten konn-
ten plausibel erläutert werden. Das Privatdarlehen, welches im Kontext der 125-Jahre- 
Jubiläumsfeier aufgenommen wurde, konnte nun vollständig abgeführt werden.

Sämtliche Steuererklärungen wurden fristgerecht erstellt und ordnungsgemäß nachgehalten. 
Fördermöglichkeiten wurden geprüft und nach Kosten- und Nutzenabwägung weitestgehend 
abgeschöpft.

Die anhaltende Überprüfung zeigt, dass es weitere Verluste geben kann. Eine Rückerstattung 
vom Abwasserbeiträge war wegen fehlender geeigneter Wasserzähler leider nicht möglich.

Die Kassenprüferinnen und der Kassenprüfer bedanken sich beim Schatzmeister Dr. Ingo 
Förtsch für die Qualität der Dokumentation und die schnelle Beantwortung aller eingebrach-
ten Fragen. Eingebrachte Maßnahmen aus Vorjahren wurden umgesetzt. Die Kassenprüfer 
empfehlen dem Plenum die Entlastung des Vorstandes.

Auf die Rückfrage aus dem Plenum, ob es Bestrebungen gibt oder gab, den Zähler im 
Pumpenhaus zu erneuern, erläuterte Dr. Ingo Förtsch, dass der Zähler nicht mehr den 
Anforderungen entsprach, respektive das Ablaufdatum überschritten war. Der betreffende 
Zähler konnte leider nicht im Jahr 2021 getauscht werden, deswegen konnte das Abwasser 
nicht dediziert ausgewiesen werden. Der Zähler wurde letztlich dann im September 2022 
getauscht.

Karl Heinz Donhauser merkt an, dass die Kompressorkasse grundsätzlich zugänglich gewesen wäre, 
wenn der Termin der Kassenprüfung den betreffenden Verantwortlichen bekannt gewesen wäre.
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Der Kassenprüfer Michael Elzer führt aus, dass diese Kasse mittels eines Kassenbuches 
geführt wird. Dies liegt darin begründet, dass in der Regel Kleinstbeträge für das Befüllen 
von Speicherflaschen, für Ausleihen von Materialen und ähnliches anfallen und Online-
Transaktionen aufgrund der damit verbunden Gebühren vermieden werden sollen. Die Kasse 
enthält daher Bareinnahmen. Das Kassenbuch wird immer zum 31.12. finalisiert und danach 
ein neues Kassenbuch für das nächste kommende Jahr eröffnet. Die Größenordnung der 
Geldmenge ist auch eher unwesentlich und liegt bei ca. 680 Euro. Der Schatzmeister Dr. Ingo 
Förtsch bestätigt diese Ausführungen.

TOP 8 | Beschluss | Reinhard Friedel

Entlastung des Vorstands

In der Folge wird die Entlastung des Vorstands beantragt und mit zwei Enthaltungen zuge-
stimmt.

TOP 9 | Beschluss | Reinhard Friedel

Wahl einer Zählkommision

Karl Heinz Donhauser, Silvia Kessler und Hubertus Kraus werden von Reinhard Friedel als 
Zählkommission vorgeschlagen und von den anwesenden Mitgliedern einstimmig bestätigt.

TOP 10 | Beschluss | Hubertus Kraus

Wahlen des Vorstands

Gemäß § 23 Abs 2 der Satzung stehen die Wahlen der oder des 1. Vorsitzenden und der oder des 
1. stellv. Vorsitzenden an. Horst Schauer ist bereit, als 1. Vorsitzender des HöSV zu kandidieren. 
Michael Junkel wird aus dem Plenum ebenfalls vorgeschlagen, möchte diese Aufgabe jedoch 
nicht wahrnehmen. Die Abstimmung wird daher mit Horst Schauer als einzigem Kandidaten 
durchgeführt. Horst Schauer wird mit 9 Enthaltungen und 5 Gegenstimmen bei 91 Ja-Stimmen 
zum 1. Vorsitzenden des HöSV wiedergewählt.

Dr. Ingo Förtsch schlägt Reinhard Friedel als 1. stellv. Vorsitzenden vor. Auch hier gibt es keine 
weiteren Kandidaten. Reinhard Friedel wird mit 7 Enthaltungen, keiner Gegenstimme und 98 
Ja-Stimmen wiedergewählt.

Beide ehemaligen Vorstandsmitglieder erhalten somit ein Mandat für eine weitere Amts-
periode.

TOP 11 | Information | Werner Ofer

Bericht des Abteilungsleiters Schwimmen und Breitensport mit Aussprache

Werner Ofer gibt als erster Abteilungsleiter seinen Bericht für die Abteilung Schwimmen und 
Breitensport ab.

Langsam pendelt sich die Wartezeit auf Kursteilnahmen auf ein normales Niveau ein. Nach der 
Pandemie hatten gab es Probleme, allen Interessierten ein Kursangebot zu machen.
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Dieser Umstand wurde begünstigt durch eingeschränkte Gruppengrößen und reduzierte 
Bahnen. Aktuell wird es bei den Seepferdchen immer noch etwas knapp. Ziel ist es, bis 2024 
immer allen Anfragenden ein aktuelles zeitnahes Angebot machen zu können. Bei den 
Fortgeschrittenen konnte im Mai/Juni viel aufgeholt werden.

Beim Aquajogging gibt es derzeit noch freie Kapazitäten. Hier folgen neue Ausschreibungen 
nach den Sommerferien.

Aufgrund von gesundheitlichen Einschränkungen musste innerhalb der Abteilung umdis-
poniert werden. In den Sommerferien wird es auch mittwochsnachmittags einen Kurs 
Aquajogging geben.

Die Abteilungsversammlung war recht zügig durchgeführt, insbesondere da dieses Jahr keine 
Wahlen anstanden. Es gab jedoch Änderungen an den Regularien, so wurden insbesondere 
Regeln für jüngere Kinder entschärft.

Am 01. (bei schlechtem Wetter am 02.) Juli ist das Schwimmerbecken im Vereinsbad für das all-
gemeine Schwimmen gesperrt.

Nicht-Vereinsmitglieder haben freien Eintritt, hier finden Meisterschaften statt. Ausschreib-
ungsmöglichkeiten sind noch gegeben, aktuell sind leider nur drei Familien gemeldet. Der 
Meldeschluss für die Vereinsmeisterschaften ist Samstag, der 17. Juni 2023.

Zuletzt gab es leider kein Mitglied, welches wie normal üblich eine Spende für die Pokale getä-
tigt hat. Auch die Kuchenspenden (je selbstgebackenen Kuchen gibt es eine Arbeitsstunde) 
sind leider noch überschaubar.

In der Vereinssparte Schwimmen gibt es glücklicherweise einige neue Gesichter bei den 
Trainerinnen und Trainern. Teilweise handelt es sich dabei um alte neue Gesichter, teilweise um 
ganz neue. Es werden dennoch Leute gesucht, die am Trainingsgeschehen teilhaben möchten.

Im Wasserspritzer gab es zuletzt einen Beitrag über den ersten Schwimmwettkampf in 
Hochheim, an welchem der Verein sehr erfolgreich seit drei Jahren teilgenommen hat. Weitere 
Wettkämpfe werden zeitnah folgen.

Ende Juni beginnt wieder eine DLRG-Fortbildung. Vor zwei Wochen war ein deutschlandweiter 
Prüftag, bei welchem folgende Abzeichen abgenommen werden konnten:

41 Seepferdchen 21 Trixi 3 Bronze 2 Silber  
2 Leistungsabzeichen Hai 3 Leistungsabzeichen Silber

TOP 12 | Information | Martin Jung

Bericht des Abteilungsleiters Tauchen mit Aussprache

Auch der Abteilungsleiter Tauchen, Martin Jung, begrüßt nochmal die anwesenden 
Vereinsmitglieder. Das Jahr 2022 war, wie seine Vorredner bereits ausgeführt haben, noch mit 
einigen Einschränkungen verbunden. Dies hat sich jedoch im Laufe des Jahres deutlich gebes-
sert. Die Abteilung Tauchen war im letzten Jahr mit 18 Teilnehmerinnen und Teilnehmern eine 
Woche zum Tauchen am Kreidesee Hemmoor in Niedersachsen. Man hatte dort zwei Häuser 
angemietet und ein paar Zelte mitgebracht.

Zwei weitere Tauchfahrten wurden vom 1. stellv. Vorsitzenden Reinhard Friedel organisiert 
und gingen nach Straßburg an die Gravière du Fort.
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Im vergangenen Jahr fanden zudem auch wieder Ausbildungskurse für Silber und Gold statt.

Besonders erfreulich war die Jahresabschlussfeier mit 60 Mitgliedern der Tauchabteilung, trotz 
nicht unerheblicher Witterungsbedingungen.

Auch die Abteilungsversammlung war mit 36 Teilnehmerinnen und Teilnehmern gut besucht.

Im März dieses Jahres fand eine Tauchfahrt an den 6 °C kalten Bodensee statt. Davor wurde 
in den Abteilungen noch ein Lehrgang durchgeführt für das Warmhalten bei geringen 
Temperaturen. 

Am 1. April war die Abteilung mit einigen Mitgliedern bei Dive4life in Siegburg in Deutschlands 
größten beheiztem Indoor-Tauchzentrum mit 3 Millionen Liter Wasser, 20 m Tiefe bei ange-
nehm warmen 26 °C.

Ende Mai dieses Jahrs waren sechs Mitglieder auf einem Tauchausflug in Kroatien. Dieser fin-
det auch aktuell (Anfang Juni) mit 8 weiteren Mitgliedern statt.

Zuletzt wurde auch ein Gasmischkurs für die Bedienung der Gasfüllanlage in der Taucherwarte 
durchgeführt. Dies war notwendig, da hier auch neue Personen in den Füllbetrieb eingebun-
den wurden. Zielstellung ist es, mittels eines neu zu erarbeitenden Plans die Warte wieder an 
den regulären Montagsterminen zu besetzen.

Anna-Zoe und Marie haben ihr Abitur beendet und sind nun ein halbes Jahr auf Tauchbasen 
unterwegs, womit der Verein erstmal zwei junge Trainerinnen verloren hat. Dennoch ist dies 
natürlich eine schöne Entwicklung.

Für 2024 hat die Abteilung eine neue Tauchsafari in Ägypten geplant. Da sich hier sehr 
schnell viele Leute gefunden haben, konnte ein Boot nur für den Verein gechartert werden. 
Martin Jung stellt aufgrund aktueller Gerüchte nochmal klar, dass dies ausdrücklich nicht mit 
Vereinsgeldern geschehen ist, sondern die 18 Teilnehmerinnen und Teilnehmer hierfür finan-
ziell selbst aufkommen.

Zum Abschluss dankt der Abteilungsleiter Tauchen nochmal allen Mitgliedern, Helferinnen 
und Helfern, Trainerinnen und Trainern für Ihre Unterstützung und weist zudem noch auf den 
Termin zum Nachtschnuppertauchen für die Jugend am 23. August hin. Man hofft hier auf 
rege Teilnahme und großes Interesse.

TOP 13 | Information | Entfallen

Bericht des Abteilungsleiters Wasserspringen mit Aussprache

Die Abteilungsleitung Wasserspringen war leider zur Mitgliederversammlung des HöSV nicht 
anwesend. Es gab daher keinen Sachstand und auch keine anschließende Aussprache.

TOP 14 | Information | Hubertus Kraus

Bericht des Abteilungsleiters Triathlon mit Aussprache

Im letzten Jahr war die Abteilung Triathlon zur Mitgliederversammlung des Vereins nicht 
anwesend, da man im Training auf Mallorca verweilte. Die Abteilung ist immer noch recht neu 
und es war 2021 und 2022 ein Zusammenwachsen aus der SG Frankfurt-Nied, den bisherigen 
Mitgliedern des HöSV und auch den vielen neuen Mitgliedern.
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Neben der unmittelbaren sportlichen Tätigkeit hat man auch viele für die Stadt wichtige 
Sportereignisse wie den Ironman, den Frankfurt City Marathon, sowie den Frankfurt Marathon 
in Form von Helferinnen und Helfern begleitet. 

Ein besonderes Highlight war der neu vom Verein ausgerichtete hauseigene Silvesterlauf. 
Dieser wurde im letzten Jahr erstmals bei ungewöhnlichen 20 °C durchgeführt. Dieses Event 
wird auch in diesem Jahr erneut stattfinden.

Besonders positiv war das Abschneiden in der hessischen Triathlon Liga in der olympischen 
Distanz, da die 16/17-Jährigen aktuell hier auf einem Aufstiegsplatz sind, sowie die Tatsache, 
dass sich Mitglieder im slowakischen Šamorín für die Challenge Roth (weltweit größter 
Wettkampf auf der Triathlon Langdistanz im mittelfränkischen Roth) qualifizieren konnten.

Die neue Abteilung hat aktuell 90 Mitglieder mit steigender Tendenz. Hierdurch wächst auch 
der Bedarf an neuen Kampfrichterinnen und Kampfrichtern. Auch neue Trainerinnen und 
Trainer sind sowohl von innen, als auch von außen dazugestoßen. Die Eltern unserer TriKids 
bereichern das Angebot. So wurde für die Trainerinnen und Trainer des Vereins der verschiede-
nen Abteilungen zum Beispiel eine neue Teamkollektion erstellt.

Ein besonderer Dank der Abteilungsleitung geht an den Einsatz von Karsten Stenner und Ralph 
Neumann im Rahmen Ihrer Arbeit als Jugendvertreter.

Weiterhin ist der Kraulkurs für Erwachsene mit 50 Anmeldungen besonders erwähnenswert. 
Zwei Kurse wurden hier bereits durchgeführt und zwei weitere Kurse folgen noch zeitnah.

TOP 15 | Information | Silvia Kessler

Bericht der Jugendwartin mit Aussprache

Auch die Jungendwartin und Beauftragte für das Kindeswohl Silvia Kessler startet Ihren Bericht 
mit der besonders positiv erwähnenswerten Veranstaltung des Ostereiersuchens. Mit dieser 
Veranstaltung wurden insbesondere die ganz Kleinen angesprochen.

Für die diesjährigen Sommerferien, welche die Jugendvollversammlung auf die sechste 
Ferienwoche terminiert hat, ist wieder eine Woche Zelten (Dienstag bis Freitag) und damit ver-
bunden eine Kanu-Fahrt (18. August) vorgesehen. Da es im letzten Jahr aufgrund des späten 
Schulstarts lediglich eine Woche Herbstferien gab, fand leider keine Herbstfreizeit statt.

Dafür waren eigentlich Tagesveranstaltungen vorgesehen, die dann aus organisatorischen 
Gründen und zum Teil auch mangels Beteiligung nicht wie angedacht durchgeführt werden 
konnten.

Auch die obligatorische Fahrt zum Schlittschuhlaufen musste im letzten Jahr mangels 
Anmeldungen entfallen. Hier wird man sich selbst hinterfragen, ob diese Veranstaltung noch 
zeitgemäß ist.

Leider war auch die Jugendvollversammlung nur mit 8 Mitgliedern besetzt. Eigentlich hätten 
regulär Wahlen für den oder die stellvertretende(n) Jugendwart(in) und die Jugendsprecherin 
oder den Jugendsprecher angestanden. Beide Stellen konnten leider bisher mangels 
Freiwilliger nicht besetzt werden. Sollte es noch Vorschläge geben, können beide Ämter aber 
noch nachbesetzt werden.

Silvia Kessler ist wichtig, noch einmal zu betonen, dass man für Kinder- und Jugendarbeit grund-
sätzlich engagierte Leute benötigt, die sich einbringen und gemeinsam mit der Jugendleitung 
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Veranstaltungen organisieren.

Betreffs der Kasse der Jugend (siehe Tagesordnungspunkt 7) merkt Silvia Kessler an, dass der 
Zugriff auf das Jugendkonto lange nicht gegeben war und erst seit kurzen eine unmittelbare 
Zugriffsmöglichkeit besteht. Hier wird es also jetzt wieder Bewegung geben und das Konto 
wird definitiv noch benötigt.

Am 26. August findet im Verein das Kinderfest statt, damit verbunden ist der Kindertriathlon, 
der im Vereinsbad endet.

Silvia Kessler möchte auch nochmal die Gelegenheit nutzen und erläutern welche Aufgaben 
mit der neu geschaffenen Stelle der Beauftragten für das Kindeswohl einhergehen. Dies 
besteht im Wesentlichen aus drei Punkten:

1. Erheben der erweiterten polizeilichen Führungszeugnisse von allen Personen mit 
Traineramt oder in herausgehobener Stellung.

2. Durchführen von Präventionsschulungen, in denen man insbesondere darüber sensibi-
lisiert wird, wie mit Verdachtsmomenten umzugehen ist und ein Bewusstsein generiert 
wird, was alles zum Thema Kindeswohl gehört.

3.  Erstellen eines vereinsübergreifend gültigen Verhaltenskodex, bzw. Konsolidierung der 
bereits in den einzelnen Abteilungen existierenden Vorgaben.

TOP 16 | Information | Edwin Glotzbach

Bericht des Ehrenrates

Das Jahr 2022 ist erfreulicherweise sehr ruhig verlaufen. Im abgelaufenen Jahr gab es ledig-
lich fünf Anfragen an den Ehrenrat mit dem Ziel der Minderung oder Freistellung vom 
Vereinsbeitrag. Drei der Anträge wurden in der Folge positiv beschieden, zwei Anträge wurden 
vom Ehrenrat abgelehnt.

Der Ehrenrat dankt für die vertrauensvolle Zusammenarbeit.

TOP 17 | Beschluss | Entfallen

Anträge

Es liegen bis auf den Antrag zur Anpassung der Beitragsordnung (siehe Tagesordnungspunkt 18) 
keine weiteren Anträge vor, weshalb dieser Tagesordnungspunkt entfallen ist.

TOP 18 | Beschluss | Dr. Ingo Förtsch

Anträge Satzung und Ordnungen

Der vom Vorstand des HöSV eingebrachte Antrag zur Anpassung der Beitragsordnung wird 
in wenigen Worten vom Schatzmeister Dr. Ingo Förtsch vorgestellt. Dr. Ingo Förtsch bestä-
tigt nochmal, dass der eingebrachte Antrag weniger aus monetären Aspekten für den 
Verein gestellt wird, sondern dass im Wesentlichen die Reduktion der Komplexität der aktu-
ell Beitragsordnung sowie die Etablierung von mehr Beitragsgerechtigkeit im Fokus stand. 
Vorteile aus der neuen Beitragsordnung sollen sich insbesondere für Alleinerziehende erge-
ben.

Dr. Ingo Förtsch führt in diesem Zusammenhang aus, dass bei unserer aktuell gültigen 
Beitragsordnung eine Studentin die keine Eltern oder Großeltern im Verein hat, 102 Euro 
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bezahlen muss, während sein eigener Sohn, bei dem die Familie im Verein ist, lediglich den 
vom Familienhöchstbetrag verbleibende Differenzbetrag in Höhe von 7 Euro erbringen muss 
(Differenz vom Familienhöchstbetrag von 345 Euro zu zwei vollzahlenden Erwachsenen 
[Eltern] 2 x 169 Euro = 338 Euro; bleiben 7 Euro, welche der junge Erwachsene selbst trägt).

Kritisch ist, dass aktuell die Maximalförderung nicht mehr gegeben ist, da der Anteil an nicht-
volljährigen Personen nunmehr unter 30 % gefallen ist. Nach Aussage von Dr. Ingo Förtsch hält 
der Vorstand den neu angebrachten Vorschlag für deutlich gerechter und familienfreundlicher 
als die aktuell gültige Beitragsordnung.

In der Folge ergeben sich diverse Wortmeldungen und es kommt zu einer teils emotional 
geführten Aussprache.

Heinz Allenberger meldet sich als erster zu Wort und führt aus, dass er seit 2020 Rentner sei 
und dass dies ein harter Einschnitt für ihn ist. Er erhält nun lediglich noch 60 % von seinem 
letzten Nettoverdienst, welches er zudem noch versteuert muss. Er muss also pro Monat mit 
weniger als 2000 Euro auskommen. Sowohl die aktuelle Beitragsordnung als auch die über-
arbeitete Beitragsordnung kommen Seniorinnen und Senioren wenig entgegen. Dies bittet er 
zu überdenken, und zwar nicht nur beim Beitrag, sondern auch bei der Aufnahmegebühr.

Hierzu gibt es die Rückmeldung aus dem Vorstand, dass hierfür bei Rentnerinnen und Rentnern 
die Arbeitsstunden entfallen und dass es auch Mitglieder gibt, die aktuell Bürgergeld bezie-
hen, welche in einer ähnlichen prekären Situation sind.

Martin Herda merkt an, dass insbesondere die Familien diejenigen sind, die das Vereinsleben 
aktiv gestalten. Das Streichen des Familienbeitrages steht dem konträr entgegen. Die Aussage, 
dass die neu erarbeitete Beitragsordnung familienfreundlicher sei und für mehr Gerechtigkeit 
sorgt, kann Martin Herda nicht nachvollziehen, da durch die Beitragsordnung eigentlich alle 
Familien in Summe mehr Geld begleichen müssen, während die Beiträge für fast alle anderen 
Vereinsmitglieder gleichbleiben.

Weiterhin sieht Martin Herda kritisch, dass die Übertragung von Arbeitsstunden mit der neuen 
Beitragsordnung entfällt. Es ist somit nicht mehr möglich, die Arbeitsstunden der Partnerin 
und des Partners mit zu begleichen.

Martin Herda schlägt vor den Antrag in der Folge abzulehnen und einen neuen Antrag gemein-
sam mit dem Beirat erarbeiten zu lassen.

Dr. Ingo Förtsch entgegnet, dass die Zahlen von Martin Herda, sowie die Aussage, dass Familien 
mehr bezahlen, so nicht korrekt seien.

Martin Bekk meldet sich als Familienvater von drei noch nicht volljährigen Töchtern zu Wort 
und merkt an, dass auch er eine entsprechende Beitragsanpassung durchgerechnet hat und 
dass Familien mit kleinen Kindern durchaus auch betroffen wären. Seine Familie müsste nach 
neuer Beitragsordnung 23 Euro mehr an den Verein zahlen.

Die Jugendwartin und Beauftragte für das Kindeswohl Silvia Kessler gibt zu Protokoll, 
das es aus ihrer Sicht nicht in Ordnung sei, dass nach einer Beitragsanpassung Familien mit 
kleinen Kindern mehr zahlen müssen. Sie teilt die Ansicht des Vorstandes, dass eine neue 
Beitragsordnung sinnvoll ist, diese sollte jedoch unter Beteiligung des Beirates erarbeitet wer-
den.

Dr. Ingo Förtsch stellt nochmal dar, dass es wichtig ist, dass junge Erwachsene selbst entschei-
den, ob sie im Verein sein wollen oder eben nicht. Diese Entscheidung treffen sie jedoch nicht, 
wenn der Verbleib im Verein fast nichts kostet.
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Der Abteilungsleiter der Tauchabteilung Martin Jung, sagt dass es ihm als ein Abteilungsleiter 
schwerfällt, sich gegen den Vorstand zu stellen, aber auch er hätte es begrüßt, wenn das 
Anliegen vorab der Antragstellung unter Beteiligung des Beirates erörtert worden wäre. Er 
hält es insbesondere für kritisch, dass nach neu eingebrachter Beitragsordnung Familien mit 
jungen Erwachsenen in der Ausbildung oder im Studium deutlich mehr Beiträge an den Verein 
überweisen müssen. Den Rückschluss des Vorstandes, dass jungen Erwachsenen, welche sich 
im Studium oder in der Ausbildung befinden, selbst immer für den Beitrag aufkommen, teilt 
Martin Jung nicht. In der Regel kommen die Erwachsenen Eltern im Kontext der Familie für die 
Beiträge ihrer unterhaltspflichtigen Kinder auf.

Der Schatzmeister Dr. Ingo Förtsch entgegnet, dass es sich um wenige Prozentpunkte je Familie 
handelt. Wenn es nur Familien mit jungen Erwachsenen im Verein gäbe, wären nach seiner 
Schätzung die aktuellen Beitragseinnahmen des Vereins lediglich bei 45 % der aktuellen 
Einnahmen durch Vollzahler.

Maik Gerstenberger moniert, dass aus seiner Sicht der Antrag des Vorstands im Vorfeld unzu-
reichend transparent dargestellt und auch wesentliche Punkte der neuen Beitragsanpassung 
nicht erwähnt wurden. Er möchte dem Antrag daher nochmal ein paar Fakten entgegen-
halten. Eine junge Familie mit zwei Kindern im Alter von 12 und 14 Jahren zahlt nach 
aktueller Beitragsordnung den Familienhöchstbetrag von 345 Euro, nach der Anpassung 
der Beitragsordnung würde die Familie dann neu 368 Euro, also 23 Euro mehr zahlen. 
Die neue Beitragsordnung berücksichtigt nach seinem Verständnis keine Personen im 
Bundesfreiwilligendienst. Diese Zahlen nach neuer Beitragsordnung statt bisher 84,50 
Euro die vollen 169 Euro. Eine Familie mit drei Kinder im Alter zwischen 18 bis 26 Jahre mit 
Ermäßigungsanspruch zahlt nach aktueller Beitragsordnung den Familienhöchstbetrag von 
345 Euro, nach der Anpassung würde eine solche Familie insgesamt einen Beitrag von 591,50 
Euro zahlen. Dies entspricht einer Differenz von 246,50 Euro und somit einer Steigerung des 
Mitgliedbeitrags um fast 60 %.

Beim Vorstellen des Antrages wurde zudem nicht kommuniziert, dass bei Vorliegen eines 
Ermäßigungsanspruchs wie etwa bei Studenten die jährliche Pflicht aufkommt, entsprechende 
Nachweise wie Immatrikulationsbescheinigung, Ausbildungsverträge, Schulbescheinigungen 
dem Verein jedes Jahr aufs Neue vorzulegen. Es sei unklar, wer dies regelmäßig kontrolliert und 
wie der damit verbundene Verwaltungsaufwand koordiniert wird.

Wie bereits von Martin Herda dargestellt, dürften nach der neu eingebrachten Beitragsordnung 
gemäß dem Verständnis von Maik Gerstenberger Arbeitsstunden nicht mehr für die 
Partnerinnen und Partner abgeleistet werden. Dieser Passus ist entfallen.

Der Antrag generiert aus Sicht von Maik Gerstenberger einen Generationenkonflikt, da die 
Änderungen faktisch nur zu Lasten von Familien durchgeführt wurden und andere Gruppen 
außen vor waren. In diesem Zusammenhang stellt er die Nachfrage, weshalb man etwa ab 66 
Jahre keine Arbeitsstunden mehr leisten muss. In Deutschland liegt das Renteneinstiegsalter 
aktuell bei 67, im HöSV muss man im letzten Arbeitsjahr jedoch keine Arbeitsstunden leisten. 
Die aktuelle Argumentation für Arbeitsstunden besteht darin, dass diese zur Identifikation mit 
dem Verein dienen bzw. beitragen sollen. Demnach stellt sich die Frage, weshalb dies nach dem 
66. Lebensjahr entfällt.

Die Argumentation, insbesondere Alleinerziehende zu stärken, kann Maik Gerstenberger 
zwar nachvollziehen, ihm ist aber nicht klar, weshalb hier nicht stärker darauf eingewirkt 
wird, den Ehrenrat in entsprechenden Fällen einzubinden. Edwin Glotzbach hatte in sei-
nen Ausführungen dargestellt, dass dieser eher in wenigen Situationen eingebunden ist 
(Tagesordnungspunkt 16).
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Auch er rät den vorliegenden Entwurf abzulehnen und gemeinsam unter Beteiligung des 
Beirates einen neuen Aufschlag zu erarbeiten, der die Lasten stärker auf alle Schultern verteilt.

Dr. Ingo Förtsch meldet sich nochmal zu Wort und merkt an, dass die von Maik Gerstenberger 
angebrachten Zahlen so nicht stimmen. So sind junge Erwachsene im Bundesfreiwilligendienst 
aus seiner Sicht weiter über den Wortlaut „einer der Schulbescheinigung, dem 
Ausbildungsvertrag oder der Immatrikulationsbescheinigung gleichgestellten Bescheinigung“ 
ermäßigt. Er merkt an, dass sich der Passus das Arbeitsstunden für die Partnerin oder den 
Partner geleistet werden können, nach seinem Wissenstand nicht aus der Beitragsordnung, 
sondern aus der Vereinssatzung ergibt.

Hieraufhin kommt es zu einer kontroversen Diskussion im Plenum, worauf Martin Jung 
zusammen mit Dr. Ingo Förtsch in die Vereinssatzung schaut. Diese verweist im § 14 unter 
Beitragswesen auf die Regelung in der Beitragsordnung.

Karl Heinz Donhauser meldet sich anschließend zu Wort und führt aus, dass die Struktur der 
aktuellen Beitragsordnung aus den Jahren um 1990 kommt. Die Höhe der Vereinsbeiträge 
wurde damals mit einem Bankkaufmann berechnet, da zu jener Zeit die Kosten (wie 
Bahnmieten, Stromkosten) in kurzer Zeit stark gestiegen waren. Es wurde damals sogar eine 
umfassende Risikobetrachtung durchgeführt. Der Beirat hat den Vorstand damals bei der 
Entscheidungsfindung tatkräftig unterstützt.

Aus Sicht von Karl Heinz Donhauser fehlt es dem aktuellen Antrag an Zahlen, Daten und Fakten. 
Viele Aspekte der neu eingebrachten Beitragsordnung basieren nach seinem Empfinden auf 
Gefühlen und subjektiven Einschätzungen. Er rät dazu, auch noch einmal zu schauen, wie 
es in den unmittelbaren Nachbarvereinen geregelt ist. Er sieht die Gefahr, dass nicht weni-
ge Mitglieder auf Beitragsanpassungen reagieren und den Verein verlassen. Die aktuelle 
Beitragsordnung basiert auf 1600 Vereinsmitgliedern, der Verein hat momentan jedoch 3000 
Vereinsmitglieder. Karl Heinz Donhauser gibt dem Schatzmeister Dr. Ingo Förtsch dahingehend 
Recht, dass man insbesondere dann reagieren muss, wenn wie jetzt die Zuschüsse sinken.

Dr. Ingo Förtsch widerspricht betreffs der Zahlen, Daten, Fakten der Darstellung von Karl Heinz 
Donhauser. Er hat sich nach eigener Auskunft sehr intensiv mit Zahlen, Daten, Fakten befasst. 
Er hebt nochmal heraus, dass der HöSV über eine der wohl komplexesten Beitragsstrukturen im 
Vereinswesen verfügt. Hier kann man sich diverse andere Vereine mal exemplarisch anschauen 
und wird feststellen, dass unsere Strukturen zwingend optimierungsbedürftig sind.

Anja Kirig meldet sich zu Wort und möchte nochmal ihr Unverständnis darüber zum Ausdruck 
bringen, weshalb diese Thematik erst in der heutigen Sitzung so umfassend diskutiert wird. Der 
Antrag lag allen Beteiligten bereits sechs Wochen vor, so dass ausreichend Zeit gewesen wäre, 
das Thema vorab anzusprechen.

Hierauf hin wird erläutert, dass ein Antrag nach dem Einbringen nicht mehr angepasst werden 
darf, sondern in dieser Form zur Abstimmung gebracht werden muss. Anpassungen müssen als 
neue Anträge eingebracht werden.

Reinhard Friedel stellt in der Folge den aktuellen Antrag zur Anpassung der Beitragsordnung 
zur Abstimmung. Der Antrag wird mit 27 Ja-Stimmen und über 40 Nein-Stimmen abgelehnt 
(Enthaltungen wurden nicht ausgezählt).

Der Vorstand hat die Bitte die Beitragsordnung unter Beteiligung des Beirats zu überarbeiten 
wahrgenommen und wird diesem entsprechen. Eine weitere Option ist hierfür eventuell auch 
eine Arbeitsgruppe zu starten, um das Thema möglichst Querschnittlich zu betrachten.
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TOP 19 | Information | Reinhard Friedel

Verschiedenes

Vielen Mitgliedern ist das Thema Umweltbewusstsein und Nachhaltigkeit mittlerweile sehr 
wichtig, so dass es hierzu mehrere Teilfragen gab.

Wassersparen ist wichtig, dies war vor kurzem auch nochmal im Höchster Kreisblatt zu lesen. 
Im Verein kommt dieser Aspekt leider an einigen Stellen zu kurz. Daher nochmal die eindring-
liche Bitte an alle Mitglieder mit Wasser sparsam umzugehen. Insbesondere im Duschbereich 
ist hier noch Luft nach oben. Es besteht die Bitte, von jeglichen Ballspielaktivitäten in diesem 
Bereich Abstand zu nehmen und umfangreiche Körperpflege eher in die eigenen vier Wände 
zu verlagern. Der Vorstand wird auf diese Systematik nochmal ein Augenmerk legen und im 
Bedarfsfall nochmal weitergehend sensibilisieren.

In diesem Zusammenhang wurde auch nochmal der Hinweis eingebracht, dass unser Vereinsbad 
leider nur über eine begrenzte Anzahl an Damentoiletten verfügt. An- und Umkleidevorgänge 
sind in der Folge bitte auf die Umkleidekabinen zu verlegen.

Es gab die Nachfrage, weshalb im Vereinsbad keine umfangreichere Mülltrennung etwa 
in Papier, Bio und Restmüll erfolgt. Der Vorstand begründet dies darin, dass es hier bereits 
Versuche gab, die leider zu keinem positiven Ergebnis geführt haben. Es wurde schlicht nicht 
sauber getrennt. Man hat daher Restmülltonnen aufgestellt, da dies der wesentliche Müll ist, 
welcher auf dem Vereinsgelände anfällt. In diesem Zusammenhang besteht dennoch an alle 
Mitglieder die Bitte, Müll von mitgebrachten Verbrauchsmaterialien nach Möglichkeit weitest-
gehend daheim im eigenen Hausmüll zu entsorgen.

Es gibt leider immer noch eine große Zahl an Fundsachen, welche oftmals nicht im Vereinsfund-
büro abgeholt werden und in der Folge zum Ende des Kalenderjahres vernichtet werden müs-
sen. Dies ist leider nicht besonders nachhaltig. Daher nochmal an alle Mitglieder das Anliegen, 
verloren gegangene Dinge im Fundbüro zu suchen. Gegenstände, die gefunden werden, sind 
bitte weiterhin ehrlich im Fundbüro abzugeben.

Derzeit sind die Abstellmöglichkeiten für Fahrräder noch sehr eingeschränkt, dies ist auch 
Gegenstand einer Frage. Der Vorstand führt aus, dass man derzeit in der Anforderungs-
bewertung zur Beschaffung neuer Fahrräder ist. Hier gilt es insbesondere versicherungstechni-
sche, als auch sportliche Aspekte im Rahmen der Abteilung Triathlon zu beachten. Der zweite 
stellvertretende Vorsitzende Michael Junkel ist dennoch zuversichtlich, dass man hier zeitnah 
mit einer für alle Seiten gute und tragfähige Lösung aufwarten kann.

Thomas Zeizig bringt in der Folge noch die Frage auf, ob es im Winter nicht möglich wäre, 
die Treppe im großen Becken des Vereinsbades zu belassen, so dass man auch mal ins kälte-
re Wasser steigen kann. Der Vorstand nimmt hiervon jedoch bewusst Abstand, da man das 
Verletzungsrisiko als recht groß erachtet. Das Beckenwasser wird zu dieser Jahreszeit nicht 
gereinigt und es besteht in der Folge ein nicht unerhebliches gesundheitliches Risiko.

Aktuell ist es insbesondere auf der mittleren Schnellschwimmerbahn gelebte Praxis, dass durch 
die anwesenden Mitglieder nach Möglichkeit im Kreis geschwommen wird. Dieser Umstand 
hatte sich insbesondere im Rahmen der Pandemiebewältigung etabliert. Hierdurch war sicher-
gestellt, dass die Abstände beim Schwimmen eingehalten werden konnten. Auf den ande-
ren Bahnen war dies zuletzt immer wieder ein kontroverses diskutiertes Thema. Seitens des 
Vorstandes wird das Kreisschwimmen auch weiterhin ausdrücklich angeraten (auch auf den 
anderen Bahnen, wie etwa der Familienbahn). Es werden hierzu auch nochmal entsprechend 
laminierte Hinweisschilder am Beckenrand angebracht. Letztlich handelt es sich hierbei jedoch 
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um eine Empfehlung und soll explizit nicht als feste Vorgabe verstanden werden.

Aktuell muss jedes Vereinsmitglied im Alter zwischen 18 und 65 Jahren insgesamt drei 
Arbeitsstunden im Jahr für den Verein leisten oder alternativ 15 Euro pro nicht geleistete 
Arbeitsstunde kompensieren. Diese Arbeitsstunden sind aus Vereinssicht wichtig, damit die 
Identifikation mit dem Verein erhalten bleibt.

Anstelle einer Arbeitsstunde darf alternativ auch ein selbstgebackener Kuchen zur Verfügung 
gestellt werden. Einige Vereinsmitglieder regen an, dieses Verhältnis auf 2 Kuchen für 3 Stunden 
anzupassen, da hier unter Beachtung des Materialeinsatzes die Wirtschaftlichkeit nicht mehr 
gegeben sei. Der Vorstand wird dieses Thema im Blick behalten und falls notwendig nochmal 
nachsteuern.

Insbesondere beim vorletzten Tagesordnungspunkt (18) haben sich sehr viele jungen Leute 
eingebracht und engagiert argumentiert. Dr. Ingo Förtsch bittet darum, dass diese sich auch im 
kommenden Jahr ebenfalls entsprechend einbringen.

Reinhard Friedel und der erste Vorsitzende Horst Schauer (fernmündlich) haben die 
Schlussworte und danken nochmal allen anwesenden Mitgliedern für die Teilnahme an der 
Sitzung, sowie die Bestätigung Ihrer Ämter. In den kommenden Jahren stehen wichtige 
Themen wie etwa die Dachsanierungen und eventuell auch die Sanierung der Schwimmbecken 
an. Die Anpassung der Beitragsordnung (Tagesordnungspunkt 18) wird man aufarbeiten und 
nochmal mit dem Beirat besprechen.

Sowohl Reinhard Friedel als auch Horst Schauer kündigen an, dass sie mit dieser Wahlperiode 
Ihre beiden Ämter ein letztes Mal begleiten und sich nicht erneut zur Wahl stellen werden.

Die Sitzung wird um 18.10 Uhr von Reinhard Friedel geschlossen.

Jutta Becker freut sich über die Anerkennung.  
                        Foto: Gregor Gerlach
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Mitgliederversammlung im Vereinsbad.         Foto: Gregor Gerlach

Geehrte Mitglieder mit Vorstandsmitgliedern.         Foto: Gregor Gerlach
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Ausgaben zur Information 2021 Plan 2023
Kosten Abt. Wasserspringen 4.943,25 11.920,25 10.000,00

davon Übungsleiter 4.587,25
Kosten Abt. Schwimmen 24.023,29 17.628,77 35.000,00

davon Übungsleiter 19.971,14
Kosten Abt. Tauchen 13.950,64 15.966,15 20.000,00

davon Tauchbetrieb (im Zweckbetrieb) 9.968,38
davon Übungsleiter 2.766,75

Kosten Abt. Triathlon 6.675,15 10.000,00
davon Übungsleiter 3.582,25

Kosten Jugendarbeit 2.477,45 676,23 6.000,00
Kosten Sportbetrieb 24.572,28 6.674,36 35.000,00

davon Miete Sporthalle 2.121,00
davon Miete Schwimmbahn 15.077,17

Abgaben Fachverband 21.675,32 16.104,55 22.000,00
Fahrzeugkosten 4.533,58 2.161,53 10.000,00
Geringfügige Beschäftigungsverhältnisse 89.010,71 72.940,28 100.000,00
Sozialversicherungsbeiträge 29.590,62 23.294,64 35.000,00
Berufsgenossenschaft 1.379,11 1.276,44 1.500,00
Versicherungsbeiträge 8.788,98 4.572,02 10.000,00
Freiwillig soziale Leistungen 1.437,29 1.051,37 1.500,00
Ehrenamtspauschale 2.877,00 1.399,20 5.000,00
Raum- und Energiekosten 59.015,74 66.705,28 40.000,00

Wasser und Abwasser 29.472,00
Strom 16.672,11
Gas 10.450,30
Müll 2.421,33

Instandhaltungskosten 71.296,80 31.512,12 80.000,00
Sanierung Pumpenhaus 51.132,80 127.708,58 0,00
Rechts- und Beratungskosten 9.628,59 11.730,86 10.000,00
Öffentlichkeitsarbeit/Ehrungen etc. 3.226,38 1.992,87 3.000,00
Büromaterial 2.665,56 5.102,80 2.000,00
Porto, Telefon 1.590,01 1.228,67 1.500,00
Vereinsmitteilungen 13.219,88 11.643,35 12.000,00
gezahlte Spenden 1.010,00 25,00 50,00
Grundstückstaufwendungen 7.279,07 7.279,07 7.279,07
Wareneinkauf 6.341,81 1.950,37 6.000,00
Veranstaltungskosten 1.325,80 422,80 3.000,00
Sonstige Kosten 1.157,70 917,93 1.000,00
Darlehenszinsen 4.095,67 472,22 4.500,00
Nebenkosten des Geldverkehrs 3.016,01 2.483,46 3.000,00
nicht abziehbare Ausgaben 1.252,05 126,07 1.500,00
Abziehbare Vorsteuer 6.301,87 5.920,31 7.000,00
Sonstige betriebliche Aufwendungen 891,40 711,07 1.500,00

Anschaffungen 40.000,00
neuer Vereinsbus 50.998,64
Minibagger 8.617,40
Markisen Jugendraum 9.153,00
Sonstiges 3.254,04

Kassenbericht 2022 - Ausgaben/Einnahmen - Kontennachweis
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Einnahmen 2021 Plan 2023
Mitgliedsbeiträge 324.605,65 299.839,83 330.000,00
Aufnahmegebühren 27.878,00 28.070,60 30.000,00
Spenden 5.341,99 3.985,80 3.000,00
Zuschüsse sonstige 2.631,50
Zuschüsse Stadt Frankfurt 48.319,50 32.910,25 33.000,00
Zuschüsse Landessportbund Hessen e. V. 2.344,92 2.768,85 4.700,00
Zuschüsse Sanierung Pumpenhaus 63.577,00 0,00 100.000,00
Corona-Wirtschaftshilfe 69.707,13 70.308,97
Miet und Pachterträge 3.106,28 4.116,93 4.000,00
Gästekarten 9.405,62 5.392,20 4.000,00
Spinde/Liegen/Verm. Rennräder 6.423,51 6.328,11 5.500,00
Transponderpfand 3.362,70 5.095,00 1.000,00
Gebühren (Sportkurse) 17.655,00 3.158,00 10.000,00
Sponsoringerlöse 3.105,98 1.913,79 1.600,00
Warenverkauf 20.909,16 5.116,73 10.000,00
Umsatzsteuer 10.415,44 2.406,88 1.500,00
alter Vereinsbuss 6.000,00

Summe Ausgaben 552.404,89
Summe Einnahmen 624.789,38

Überschuss 72.384,49

Plan 2023 - Ausgaben 524.329,07
Plan 2023 - Einnahmen 538.300,00

Kontennachweis Liquide Vermögen 31.12.22 31.12.21
Kasse Geschäftsstelle 20,45 53,44
Kasse Team Vereinsbad 345,48 126,57
Kasse Jugend 336,82 336,82
Kasse Wechselgeld 1.700,00 1.206,00
Kasse Kompressor 645,65 592,10
Ffm SPK # 611871 181.078,93 282.028,29
Ffm SPK # 341814970 (Schwimmen) 37.724,67 24.279,67
Ffm SPK # 200317571 (Tauchen) 3.696,85 7.242,24
Ffm SPK # 1245737510 (Jugend) 518,67 518,67
Ffm SPK # 1245672566 (Spenden) 150.166,47 7.462,46
Ffm SPK # 520222085 (Darl.) -157.653,51 -169.050,27
Privatdarlehen wGB 0,00 -8.600,00

218.580,48 146.195,99 0,00
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Vereinstermine 2023

Eine Übersicht aller Termine findet sich unter www.hoechster-schwimmverein.de auf der 
Startseite.

Datum Anlass Ort

12.08.2023 Sommerfest 
Ansprechpartner: Reinhard Friedel

Vereinsbad

18.08.2023 Sommerferienspiele - Kanutour
Ansprechpartner: Silvia Kessler 

Auf der 
Fulda

20.08.2023 2. Vereinsmeisterschaft Triathlon 
Rodgau Triathlon
Ansprechpartner: Hubertus Kraus

Rodgau

22.-25.08.2023 Sommerferienspiele - Zelten im Vereinsbad 
Ansprechpartner: Silvia Kessler

Vereinsbad

26.08.2023 14. Nieder Kindertriathlon (TriKids)
Ansprechpartner: Hubertus Kraus, Karsten Stenner

Vereinsbad

18.12.2023 Jahresabschlussfeier der aktiven Kinder und Jugendlichen
Ansprechpartner: Werner Ofer

n. n.
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Arbeitsstunden 2023
Alle ordentlichen Mitglieder, ab 18 bis 65 Jahren, haben gemäß der Beitragsordnung § 7 pro 
Jahr drei Arbeitsstunden zu leisten.

Die Arbeitsstunden des Ehegatten bzw. Lebensgefährten sind auf den Ehepartner oder 
Lebensgefährten übertragbar.

Dabei muss bei Ableistung der Arbeitsstunden die Mitgliedsnummer des Ehepartners oder 
Lebensgefährten angegeben werden. Eine automatische Anrechnung auf Ehepartner oder 
Lebensgefährten bei Ableistung von mehr als drei Arbeitsstunden erfolgt nicht.

Bei Nichtableistung der Arbeitsstunden werden pro Stunde 15,– € in Rechnung gestellt. Der 
Beitrag wird Ende November jeden Jahres eingezogen. Werden Arbeitsstunden danach noch 
abgeleistet, wird das Entgelt vom Verein wieder erstattet.

Wie kann die Arbeitsleistung erbracht werden?

Durch ehrenamtliche Mithilfe bei vereinseigenen Veranstaltungen (z. B. Kuchenverkauf, 
Getränkeverkauf, Kampfrichtertätigkeit, Helfen bei Aufbau bzw. Abbau, usw.), durch Kuchen- 
oder Salatspenden (1 Kuchen oder Salat entsprechen 1 Arbeitsstunde), durch Einlasskontrolle 
im Vereinsbad und Arbeiten auf dem Vereinsgelände.

Wer ist Ansprechpartner?

Ansprechpartner für Arbeitsstunden 
im Vereinsbad

Ansprechpartner für Arbeitsstunden 
bei Veranstaltungen

Wie erfolgt die Erfassung?

Arbeitsstunden, die am Einlass sowie am Fahrradpark im Vereinsbad geleistet werden, wer-
den ausschließlich elektronisch über den PC am Einlass registriert. Eine elektronische Erfassung 
kann auch bei anderen Arbeitseinsätzen erfolgen.

Sofern keine elektronische Erfassung möglich ist, erfolgt diese über HöSV-Arbeitsstundenlisten, 
welche dann bei den Arbeitseinsätzen ausliegen oder über den Vorstand oder den entspre-
chenden Ansprechpartner zugänglich sind.

Im November findet eine Überprüfung der Arbeitsstunden statt. Es werden dabei nur 
Arbeitsstunden berücksichtigt, die elektronisch registriert oder über Listen gemeldet wurden. 
Die nicht erbrachten Arbeitsstunden werden durch eine Forderung von 15,– € pro nicht geleis-
teter Stunde eingezogen.

Der Vorstand

 Michael Junkel 
 �  
 
 
 
 

 Reinhard Friedel 
   0 152 - 29 547 335  
 6 0 322 - 26 85 684 
 � 
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Danke für alle Spenden
Der Vorstand des Höchster Schwimmverein 1893 e.V.,

Horst Schauer, Reinhard Friedel, Michael Junkel,  
Maria-Christina Nimmerfroh und Ingo Förtsch, bedankt sich bei 
allen Spendern für die im Jahr 2023 eingegangenen Geld- und 
Sachspenden.

Der Vorstand

Hier nochmals unser Spendenkonto:

Kreditinstitut: Frankfurter Sparkasse 1822
IBAN: DE39 5005 0201 1245 6725 66
BIC: HELADEF1822

Änderungen der Anschrift, Bankverbindung und 
Austrittserklärungen
Teilen Sie uns Änderungen der Anschrift und der Bankverbindung unverzüglich mit: 

per Post an: oder per E-Mail an:
Höchster Schwimmverein 1893 e.V. 
Mitgliederverwaltung
Postfach 80 03 10
65903 Frankfurt am Main 

Die Mitteilung zur Änderung der Bankverbindung kann auch online über unsere Website unter 
www.hoechster-schwimmverein.de/einzugsermaechtigung.html erfolgen.

Sollten durch mangelnde Informationen Lastschriften zurückgehen, müssen 6,– €  
Versäumnisgebühr in Rechnung gestellt werden.

Es wird darauf hingewiesen, daß die Kündigung der Vereinsmitgliedschaft seit dem Beschluss 
der Mitgliederversammlung 2003 nur zum 31.12. eines Jahres mit einer Kündigungsfrist von  
4 Wochen möglich ist. Kündigungen bedürfen der Schriftform und müssen unterschrieben vor-
liegen. Kündigungen per E-Mail können nicht akzeptiert werden!

Der Vorstand
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Höchster Schwimmverein 1893 e.V. Satzung und Ordnungen
Unsere aktuelle Satzung und aktuellen Ordnungen stehen als PDF-Datei im Internet zum 
Herunterladen zur Verfügung.

www.hoechster-schwimmverein.de/satzung-und-ordnungen.html

Alle Angaben ohne Gewähr. Kurzfristige Terminänderungen sind jederzeit möglich. 
Terminänderungen werden unter www.hoechster-schwimmverein.de bekannt gegeben. 
Teilnehmer des kostenfreien HöSV-Newsletters erhalten die Informationen per E-Mail.

Öffnungszeiten Badesaison 2023
Vereinsbadgelände Hallenbad Höchst 

Zutritt: Täglich 06.00 - 23.00 Uhr Montags: 20.00 - 21.30 Uhr 

Badezeiten: Montags 14.00 - 22.00 Uhr Freitags: 20.00 - 21.30 Uhr 

 Dienstag - Sonntag  07.30 - 22.00 Uhr Samstags: 16.00 - 18.30 Uhr

Hinweis:

Mit dem Betreten der Sportstätten werden die jeweiligen Badeordnungen 
anerkannt. Der gültige HöSV-Mitgliedsausweis ist am Einlaß unaufgefordert 
vorzuzeigen. 

Wir möchten alle Vereinsmitglieder darauf hinweisen, dass die Umkleide-
kabinen im Hallenbad Höchst zum Teil während der Bade- und Trainingszeiten 
gereinigt werden müssen und bitten die möglicherweise entstehenden 
Unannehmlichkeiten zu entschuldigen.
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Der Vorstand berichtet

Die Stärken des Anderen nutzen

Kooperation zwischen den beiden
Höchster Traditionsvereinen 

Turngemeinde Höchst 1847 e.V. (TG Höchst) und 
Höchster Schwimmverein 1893 e.V. (HöSV)

Beide Vereine wollen mit dieser Kooperation auf das Know-how und die Infrastruktur des 
Anderen zugreifen und die Attraktivität beider Vereine verbessern, sich jedoch nicht die 
Vereinsmitglieder gegenseitig abwerben.

Die Kooperation zwischen beiden Traditionsvereinen aus Höchst begann mit der Sommersaison 
2006 und umfasst derzeit das gemeinsame Training für das Sportabzeichen, Walken, Mountain 
Biking und Schwimmen. Eine Zusammenarbeit erfolgt auch in der überfachlichen freizeit- 
orientierten Jugendarbeit u. a. bei Kinderfreizeiten und Ferienspielen. 

Die TG Höchst nimmt die HöSV Mitglieder in die Trainingsstunden für das „Sportabzeichen-
Training“, „Walking“ und „Nordic-Walking“ auf. Die HöSV Mitglieder müssen dazu ihren gül-
tigen HöSV Ausweis zur Trainingsstunde bei der TG Höchst mitbringen und die TG Höchst 
Mitglieder, die das Schwimmangebot nutzen wollen, können zusammen mit einem der 
3 TGH-Einlassverantwortlichen, freitags zwischen 17.30 - 19.00 Uhr in das Vereinsbad für 
ein freies Schwimmtraining. Treffpunkt ist der Eingang zum HöSV Vereinsbad. Auf dem 
Kooperationsausweis steht der Name des TGH-Einlassverantwortlichen.

Bei der Jugendarbeit bietet die TG Höchst eine Nutzung der Halle für Sportevents während 
der Sommerferienspiele an. Der HöSV bietet im Gegenzug freie Plätze bei den Kinderfreizeiten 
und Ferienspielen für die Kinder der TG Höchst an. 

Über mögliche Erweiterungen des Trainingsangebotes innerhalb der Kooperation sowie 
über die Trainingsstunden werden die Vereinsmitglieder kurzfristig informiert. Beide 
Traditionsvereine hoffen, dass es weiterhin eine breite Akzeptanz in beiden Vereinen zu dieser 
Kooperation geben wird und die Angebote stetig erweitert werden.

Große Turnhalle der TG Höchst 1847 e.V.
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Sportangebot Kooperation TG Höchst und HöSV

Sportangebot Übungsstunde Ort / Treffpunkt Trainer Telefon

Walking / 
Nordic Walking

Dienstag 
18.00 - 19.00 Uhr

Turngemeinde Höchst 1847 e.V. 
Parkplatz
Hospitalstraße 34
65929 Frankfurt Höchst

Jörg 
Hutwelker

0 69 - 37 00 44 70

Sportabzeichen Freitag 
17.30 - 19.00 Uhr 
(Mai - September)

Gelände Höchster 
Tennis- und Hockey-Club 1899 e.V.
Grasmückenweg 10
65929 Frankfurt Unterliederbach

Sonja Klier 0 69 - 308 77 98

Schwimmen Freitag 
17.30 - 19.00 Uhr 
(im Sommer)

Vereinsbad  
Höchster Schwimmverein 1893 e.V.
Am Strandbad Höchst (ohne Nr.)
65934 Frankfurt Höchst

Sonja Klier 0 69 - 308 77 98

Der Vorstand berichtet
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Höchster Schwimmverein 1893 e.V.

 
Postanschrift 
Höchster Schwimmverein 1893 e.V. 
Postfach 80 03 10 
65903 Frankfurt am Main

( 0 69 - 30 62 60 (Geschäftszimmer) 
6 0 69 - 308 507 18 
�  
ü www.hoechster-schwimmverein.de

Vereinsbad 
Höchster Schwimmverein 1893 e.V. 
Am Strandbad Höchst (ohne Nummer) 
65934 Frankfurt am Main

( 0 69 - 30 62 60  
( 0 69 - 308 507 17 (Getränkeausgabe) 

Eintragungen

Vereinsregister beim AG Frankfurt 
Nr. 73 VR 40 20 
 
Landessportbund Hessen 
LsbH-Vereins-Nr.: 24 213 
 
Verband Deutscher Sporttaucher 
VDST-Vereins-Nr.: 060 131 
 
SEPA Lastschriftverfahren 
Gläubiger-ID: DE73HSV00000235626

Bankverbindungen

Frankfurter Sparkasse 
IBAN: DE62 5005 0201 0000 6118 71 
BIC: HELADEF1822 
 
Spendenkonto 
Frankfurter Sparkasse 
IBAN: DE39 5005 0201 1245 6725 66 
BIC: HELADEF1822

Ansprechpartner

Vorstand 
� 

1. Vorsitzender 
 Horst Schauer 
 Im Trutz Frankfurt 30 
 60322 Frankfurt am Main 
 
 
   0 170 - 44 61 972 
 � 

1. stellvertretender Vorsitzender 
 Reinhard Friedel 
 Höchster Schwimmverein 1893 
e.V. 
 Postfach 80 03 10 
 65903 Frankfurt am Main 
   0 152 - 29 547 335 
 6 0 322 - 26 85 684  
 � 

2. stellvertretender Vorsitzender 
 Michael Junkel 
 Höchster Schwimmverein 1893 
e.V. 
 Postfach 80 03 10 
 65903 Frankfurt am Main 
 �  
 

3. stellvertretender Vorsitzender 
 Maria-Christina Nimmerfroh 
 Höchster Schwimmverein 1893 
e.V. 
 Postfach 80 03 10 
 65903 Frankfurt am Main 
   0 151 - 165 30 552 
 �  

Schatzmeister 
� 

 Ingo Förtsch 
 Höchster Schwimmverein 1893 
e.V. 
 Postfach 80 03 10 
 65903 Frankfurt am Main 
 � siehe oben
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Ansprechpartner

Geschäftszimmer 
( 0 69 - 30 62 60 • 6 0 69 - 308 507 18 
�  
Vereinsbad Vereinsbüro (hinter dem 
Jugendraum) 
Um telefonische Voranmeldung wird 
gebeten.

Sprechzeiten montags: 
Mai bis September: 16.00-18.00 Uhr 
Oktober bis April: 15.00-17.00 Uhr 
 
Sprechzeiten mittwochs: 14.00-16.00 Uhr 

 Mitgliederverwaltung 
 Jutta Becker 
 ( siehe oben 
 6 siehe oben 
 �  
       
 

 Mitgliederverwaltung 
 Susanne Reinhard-Koch 
 ( siehe oben 
 6 siehe oben 
 �  
       
 

 Personalverwaltung 
 Wir suchen Dich 
 ( siehe oben 
 6 siehe oben 
 �  
       
 
?

Ehrenrat 
� 

 Vorsitzender 
 Edwin Glotzbach 
 ( 0 69 - 36 16 01 privat 
  
 
 
 

 Mitglied im Ehrenrat 
 Ursula Resch 
 Bolongarostraße 65 
 65934 Frankfurt am Main 
 ( 0 69 - 30 31 88 privat 
 
 

 Mitglied im Ehrenrat 
 Bettina Martinec 
 ( 0 69 - 34 14 28 privat 
 �  
 
 
 

 Mitglied im Ehrenrat 
 Petra Rockstroh-Bender 
 ( 0 6196 - 63 234 privat 
 �  
 
 
 

 Mitglied im Ehrenrat 
 Klaus Stadler 
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Kinder- und Jugendausschuss 
� 

 Jugendwartin 
 Silvia Kessler 
   0 157 - 304 403 91 
 �  
 
 
 

Weitere Ansprechpartner des Kinder- und Jugendausschuss finden Sie auf unserer Website unter: 
www.hoechster-schwimmverein.de/jugend/ansprechpartner.html

Abteilung Schwimmen 
� 

Anfragen zu Schwimmgruppen und dem Ausbildungsangebot 
bitte ausschließlich an Werner Ofer über E-Mail an: 

 Abteilungsleiter & Trainer 
 Werner Ofer 
 ( 0 69 - 30 29 13 privat 
 �  
 
 
 

Weitere Ansprechpartner der Abteilung Schwimmen finden Sie auf unserer Website unter: 
www.hoechster-schwimmverein.de/schwimmen/ansprechpartner.html

Abteilung Wasserspringen 
� 

  Abteilungsleiter 
 Sergei Kovalenko  
   0 157 - 39 45 05 32 
 �  
 
 
 

Weitere Ansprechpartner der Abteilung Wasserspringen finden Sie auf unserer Website unter: 
www.hoechster-schwimmverein.de/wasserspringen/ansprechpartner.html

Alle Ansprechpartner des Kinder- und 
Jugendausschuss

Alle Ansprechpartner der Abteilung 
Schwimmen

Alle Ansprechpartner der Abteilung 
Wasserspringen

Ansprechpartner
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Abteilung Tauchen 
� 

 Abteilungsleiter 
 Tauchlehrer** VDST 
 Martin Jung 
   0 160 - 31 17 523 
 �  
       
 

Weitere Ansprechpartner der Abteilung Tauchen finden Sie auf unserer Website unter: 
www.hoechster-schwimmverein.de/tauchen/ansprechpartner.html

Abteilung Triathlon 
� 

 Abteilungsleiter 
 Hubertus Kraus 
   0 160 - 974 711 87 
  
 
  
 

Weitere Ansprechpartner der Abteilung Triathlon finden Sie auf unserer Website unter: 
www.hoechster-schwimmverein.de/triathlon/ansprechpartner.html

Vereinsleben

Ansprechpartner zu Kassenprüfer, Sicherheitsfachkraft, 
Team Vereinsbad, Spinde und Liegen, Getränkeausgabe, 
Veranstaltungsteam, Vereinsbus, Jugendraum, Presse, Vereinschronik, 
Vereinszeitung, Internetseite, Vereinsversicherung, Datenschutz, 
Prävention und Kindeswohl finden Sie unter: 
www.hoechster-schwimmverein.de/ansprechpartner.html

Breitensport

Ansprechpartner zu Breitensportschwimmen, Aquajogging, 
Hallenfußball, Volleyball und Unterwasserrugby finden Sie unter: 
www.hoechster-schwimmverein.de/breitensport/ansprechpartner.html

Alle Ansprechpartner der Abteilung 
Tauchen

Alle Ansprechpartner der Abteilung 
Triathlon

Alle Ansprechpartner Vereinsleben

Alle Ansprechpartner Breitensport

Ansprechpartner
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HöSV-Abteilung, 
Voraussetzung

Ausbildungsangebot Ausbildungsziel Anzahl der 
Teilnehmer

jährliche Häufig-
keit

Anzahl Übungseinheiten 
Termin

Ort Ansprechpartner

Schwimmen Anfängerschwimmen 
Kinder

Seepferdchen max. 15 TN 3x jährlich Mind. 15 Übungseinheiten 
1. Termin nach den Weihnachtsferien, 
2. Termin nach den Osterferien,
3. Termin nach den Sommerferien

Hallenbad Höchst, 
bei guter Witterung Vereinsbad

Werner Ofer

Anfängerschwimmen 
Erwachsene

Freies Schwimmen, 
Schwimmabzeichen in 
Bronze

max. 8 TN 3x jährlich, nach 
Absprache

12 Übungseinheiten Hallenbad Höchst, 
bei guter Witterung Vereinsbad

Werner Ofer

weiterführende Training-
sangebote für Mitglieder

Sportschwimmen ständig regelmäßige Teilnahme Vereinsbad, 
Hallenbad Höchst

Werner Ofer

Wasserspringen Schnupperspringen Sprungabzeichen Stufe 1 max. 8 TN 2x jährlich 10 Übungseinheiten Hallenbad Höchst Sabine Trenck-Krug

weiterführende Training-
sangebote für Mitglieder

Kunst- und Turmspringen ständig regelmäßige Teilnahme Hallenbad Höchst, 
Stadionbad

Sabine Trenck-Krug

Tauchen Schnuppertauchen 
Erwachsene

Das erste Mal mit Tauch-
gerät unter Wasser

max. 8 TN nach Bedarf 3 Stunden Hallenbad Höchst, 
bei guter Witterung Vereinsbad

Martin Jung

Erwachsenentauchen Grundtauchschein,  
CMAS**, CMAS***

max. 10 TN 1x jährlich 10 ÜE Theorie + 12 ÜE Praxis + 2 ÜE Tauchturm Hallenbad Höchst Martin Jung

ab 6 Jahren Kindertauchen Schnorchelabzeichen
Otter

nach Bedarf Freitags 19.45 - 21.30 Uhr Hallenbad Höchst Yannick Burmeister

ab 7 Jahren Kindertauchen Schnorchelabzeichen
Robbe

nach Bedarf Freitags 19.45 - 21.30 Uhr Hallenbad Höchst Yannick Burmeister

ab 8 Jahren Kindertauchen Kindertauchabzeichen
Bronze

nach Bedarf Freitags 19.45 - 21.30 Uhr Hallenbad Höchst Yannick Burmeister

ab 10 Jahren Kindertauchen Kindertauchabzeichen
Silber

nach Bedarf Freitags 19.45 - 21.30 Uhr Hallenbad Höchst Yannick Burmeister

ab 12 Jahren Kindertauchen Kindertauchabzeichen
Gold

nach Bedarf Freitags 19.45 - 21.30 Uhr Hallenbad Höchst Yannick Burmeister

ab 14 Jahren Jugendtauchen Grundtauchschein max. 10 TN 1x jährlich 10 Übungseinheiten Theorie + Praxis 
Freitags 20.00 - 21.30 Uhr

Hallenbad Höchst, 
Vereinsbad

Yannick Burmeister

ab 14 Jahren Jugendtauchen Basic Diver nach Absprache 2 Tauchgänge Freigewässer Yannick Burmeister

Praxisausbildung und 
Weiterbildung

bis CMAS*** und 
Sonderbrevets

nach Absprache Martin Jung

Ausbildungsangebot
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HöSV-Abteilung, 
Voraussetzung
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HöSV-Abteilung, 
Voraussetzung

Ausbildungsangebot Ausbildungs-
ziel

Anzahl der 
Teilnehmer

jährliche 
Häufigkeit

Anzahl Übungseinheiten 
Termin

Ort Ansprechpartner

Sonstiges für 
Vereinsmitglieder

Hallenfußball Spaß am Sport Mittwochs 19.00 - 20.30 Uhr Sporthalle Helene-Lange-Schule Maris Bauer

Volleyball Spaß am Sport Dienstags 20.30 - 22.00 Uhr Sporthalle Helene-Lange-Schule,
Vereinsbad (im Sommer)

Andreas Fischer

Breitensportschwimmen Spaß am Sport Samstags 16.00 - 18.30 Uhr Hallenbad Höchst, Schwimmerbecken Werner Ofer

Aquajogging 3x jährlich 10 Übungseinheiten 
Dienstags 18.00 - 18.45, 19.00 - 19.45 Uhr, 
 20.15 - 21.00 Uhr 
Freitags 18.00 - 18.45, 19.15 - 20.00 Uhr

Hallenbad Höchst, Sprungbecken Werner Ofer, 
Peter Schwab

Mindestalter 
15 Jahre

Unterwasser-Rugby Montags 19.00 - 20.30 Uhr Hallenbad Höchst, Sprungbecken Martin Jung,
Ingmar Biehler

Sportabzeichen-Abnahme Bei Bedarf nach Absprache Höchster Schwimmverein Vereinsbad Werner Ofer

Kooperation mit
TG Höchst

Walking / Nordic-Walking Spaß am Sport beliebig Dienstags 18.00 - 19.00 Uhr Turngemeinde Höchst, 
Parkplatz

Jörg Hutwelker
(TG Höchst)

Sportabzeichen Sportabzeichen beliebig Freitags 17.30 - 19.00 Uhr 
 (Mai bis September)

Höchster Tennis- und Hockey-Club 
Gelände

Sonja Klier
(TG Höchst)

Schwimmen Sportabzeichen beliebig Freitags 17.30 - 19.00 Uhr, im Sommer Höchster Schwimmverein Vereinsbad Sonja Klier
(TG Höchst)

Ausbildungsangebot
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Volleyball am Dienstag Hallenfußball am Mittwoch
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HöSV-Abteilung, 
Voraussetzung
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Sportabzeichen-Abnahme Bei Bedarf nach Absprache Höchster Schwimmverein Vereinsbad Werner Ofer
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Ausbildungsangebot

Anschriften der Sportstätten des Höchster 
Schwimmvereins:

Hallenbad Höchst
Melchiorstraße 21 
65929 Frankfurt am Main - Höchst

Stadionbad
Mörfelder Landstraße 362
60528 Frankfurt am Main - Sachsenhausen

Sporthalle Helene-Lange-Schule
Breuerwiesenstraße 4
65929 Frankfurt am Main - Höchst

Vereinsbad Höchster Schwimmverein 1893 e.V.
Am Strandbad Höchst (ohne Nummer)
65934 Frankfurt am Main - Höchst

35

Anschriften der Sportstätten 
der Turngemeinde Höchst:

Turngemeinde Höchst 1847 e.V.
Hospitalstraße 34
65929 Frankfurt am Main - Höchst

Höchster Tennis- und Hockey-Club 1899 e.V.
Grasmückenweg 10
65929 Frankfurt am Main - Unterliederbach

Aquajogging am Freitag
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Trainingsbetrieb im Vereinsbad

Vereinsbad Belegungsplan Bahn 5 und 6
Uhrzeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

06.00 - 07.00

Gesperrt wegen Beckenreinigung

07.00 - 08.00

08.00 - 09.00 TriKids 
01.06. bis 31.08.09.00 - 10.00

10.00 - 11.00

11.00 - 12.00

12.00 - 13.00

13.00 - 14.00

14.00 - 15.00

15.00 - 16.00

16.00 - 17.00

17.00 - 17.30

17.30 - 18.00 Aquajogging 
24.07. bis 03.09.18.00 - 19.00

19.00 - 20.00 Triathlon 
18.07. bis 
Saisonende

Triathlon
14.08. bis 
Saisonende20.00 - 21.00 Triathlon 

22.05. bis 16.07.
Tauchen 
17.07. bis 03.09.

Triathlon
22.05. bis 13.08.

21.00 - 22.00
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Liebe Kinder, liebe Jugendliche, liebe Eltern,
unglaublich, wie schnell in diesem Jahr das Zelten im Rahmen unserer Sommerferienspiele aus-
gebucht war! Innerhalb von drei Tagen waren alle Plätze belegt. Ich freue mich sehr darüber, 
dass das Interesse an unserem Angebot so groß ist! Auch für die Kanutour sind eine Woche vor 
Anmeldeschluss nur noch drei Plätze frei. Ganz vielen lieben Dank auch auf diesem Wege noch-
mal an diejenigen, die sich (wieder) zur Mitarbeit an den Ferienspielen bereiterklärt haben und 
damit die Ferienspiele möglich machen!

Damit wir im nächsten Jahr möglichst allen, die bei einem der Angebote in den Sommerferien 
dabei sein möchten, auch einen Platz anbieten können, sind wir auf die Mithilfe der Eltern, 
Großeltern, Tanten, Onkel, und/oder allen an der Jugendarbeit Interessierten angewiesen. 
Bitte meldet euch bei mit, wenn ihr (auch ganz kleine) Ideen habt, die ihr gerne umsetzen 
möchtet oder bereit seid, bei den Ideen von anderen zu unterstützen!

Übrigens gilt die Einladung, gemeinsam mit der Jugendabteilung das umzusetzen, worauf ihr 
Lust habt, nicht nur für die Eltern, sondern insbesondere auch für alle Jugendlichen!

In den Gesprächen, die ich in den letzten Wochen mit einigen Jugendlichen in unserem Verein 
geführt habe, ist mir wieder einmal deutlich geworden, wie wichtig es ist, dass wir alle vonei-
nander und von dem, was uns wichtig ist, wissen. Deshalb möchte ich alle Kinder, Jugendliche 
und Eltern fragen: Was ist euch im Höchster Schwimmverein wichtig? Was fehlt euch? Was 
wünscht ihr euch?

Über unseren Instagram-Kanal (@hoesv_jugend) bin ich, genauso wie bei WhatsApp, Signal, 
Threema oder Mail, für euch erreichbar und freue mich darauf, von euch zu hören!

Und zum Schluss darf ich noch ein Save The Date aussprechen:

Wir planen, am 07. Oktober 2023 mit allen zwischen 10 und 20 Jahren ins Phantasialand zu 
fahren! Meldet euch hierfür bitte auch schon mal bei mir, wenn ihr Interesse daran habt! 

Silvia Kessler 
Jugendwartin
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Neues Mitglied im Höchster Schwimmverein
Am 18. Juli 2023 konnte ein neues Mitglied in der Getränkeausgabe im Vereinsbad begrüßt 
werden: Hans-Peter (Namensgeber war Horst Schauer), ein Eichelhäher aus der Familie der 
Corvidae (Rabenvögel).

Von Natur aus eher scheu, zeigte sich Hans-Peter recht zutraulich, ließ sich mit Kirschen füttern, 
verschmähte aber auch nicht ein Insekt, welches zufällig über den Boden lief.

Ferner zeigte er auch ein gewisses Interesse am aktuellen „Wasserspritzer“ (zumindest wurde 
versucht, mit dem Schnabel ein Exemplar aufzuklappen). Bei ernsthaftem Interesse an einer 
Mitgliedschaft stellt sich allerdings die Frage, wie die Mitgliedsbeiträge entrichtet werden kön-
nen.

Cordialement / Mit freundlichen Grüßen

Hans-Joachim Elflein

Hans-Peter mag Kirschen.        Foto: Hans-Joachim Elflein Fensterplatz mit Aussicht .       Foto: Hans-Joachim Elflein
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Neues aus der Schwimmabteilung
Zu Beginn der Sommerferien ist die zweite Ausbildungswelle schon wieder beendet. Alle drei 
Seepferdchenkurse sind teilweise mit sehr erfolgreichen Ergebnissen beendet worden. Zudem 
haben weitere Schwimmerinnen und Schwimmer verschiedene Leistungsabzeichen erreicht, 
siehe „Unsere jüngsten Meister“.

In den nächsten Wochen beginnen die Neuaufnahmen (mit Abarbeitung der Wartelisten) für 
den dritten Seepferdchen-Block in diesem Jahr. Der Neustart ist nicht in direkt in der ersten 
Schulwoche, sondern in der Zweiten am Montag 11., Dienstag 12. und Mittwoch, 13. September 
2023 vorgesehen. Die beiden Seehund-Trixi Schwimmgruppen (montags und dienstags) laufen 
noch bis zu den Herbstferien 2023. Ab dem 30./31. Oktober 2023 beginnen dann die neuen 
Seehund-Trixi Gruppen (bis Ostern 2024).

Nach den erfolgreichen Vereinsmeisterschaften im Schwimmen (siehe Bericht hier im 
Wasserspritzer) ist schon wieder die Planung für das nächste Jahr. Hierzu finden ein gemeinsa-
mer Rückblick und Austausch unter den Trainern und Verantwortlichen über das Abgelaufene 
statt.

Als weiteren Ausblick für den diesjährigen Sommer, möchte ich auf das Aquajoggingangebot 
im Vereinsbad hinweisen. Jeden Mittwochabend werden in den Sommerferien zwei 
Aquajoggingtermine (17.45 oder 18.45 Uhr) angeboten. Hierzu ist für jede Woche eine 
Neuanmeldung mit Kursangabe und Telefonnummer dringend erforderlich. Näheres hier an 
anderer Stelle.

Zum Neubeginn der fünf Aquajogginggruppen im Hallenbad Höchst nach den Sommerferien 
ergeht an alle Interessierten eine gesonderte Einladung. Wer zurzeit noch nicht registriert ist 
und Interesse hat, soll sich bei mir  mit Angabe seiner Telefonnummer 
melden. Start für alle Aquajogging-Gruppen ist in der dritten Septemberwoche, ab 
12. September 2023.

In den fortgeschrittenen Schwimmgruppen achten wir weiterhin auf kontinuierliches 
Erscheinen. Bei mehrmaligem unentschuldigtem Fehlen verlieren die einen ihren Platz und kön-
nen Wartelistekinder nachrücken und diesen einnehmen. Die angeregte Neuanschaffung klei-
ner Stehaufringe auf der Abteilungsversammlung, erfreut sich in unseren Schwimmgruppen 
größter Beliebtheit. 

Insgesamt haben wir etwas Luft in den Wartelisten geschaffen. Kontinuierlich wächst dagegen 
fast jeden Tag die Warteliste für die Seepferdchenausbildung. Auch im Jahr 2024 wollen wir 
die jährliche Dreiteilung der Ausbildung beibehalten, um die Nachfrage besser zu befriedigen. 

Die zurzeit laufende DLRG-Fortbildung unserer Vereinsmitglieder war zum Zeitpunkt des 
Redaktionsschlusses noch nicht beendet. Über das Ergebnis wird deshalb erst im nächs-
ten Wasserspritzer 4/2023 berichtet werden. Unsere neue Aquajoggingtrainerin Linda van 
Elsäcker und unser neuer Traineraspirant Alexander Müller stellen sich mit einem Kurzportrait 
hier im Wasserspritzer vor. Weiterhin suchen wir Interessentinnen und Interessenten, die 
bei der Schwimmausbildung mithelfen wollen. Wer Interesse hat, soll sich an die Abteilung 
Schwimmen oder eine Trainerin oder einen Trainer oder den Vorstand wenden. 

Wir hoffen, dass das breitensportliche Angebot im Hallenbad Höchst, nach den Sommerferien 
wieder regelmäßig montags, freitags und samstags stattfinden kann. Siehe hierzu den ausführ-
lichen Bericht. Für die samstägliche Einlasskontrolle im Hallenbad Höchst nehme ich zurzeit 
keine neuen Einlasskontrolleurinnen und Einlasskontrolleure auf.
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An dieser Stelle der Hinweis, dass der oder diejenige, der/die unseren Newsletter abonniert 
hat, stets am schnellsten über aktuelle Veränderungen informiert wird. 

Werner Ofer
Abteilungsleiter Schwimmen

Breitensportschwimmen im Hallenbad Höchst
Wie ihr alle über den Newsletter 33/2023 erfahren habt, ist das Hallenbad Höchst schon eine 
Woche vor den Sommerferien, nämlich ab dem 17. Juli gänzlich geschlossen worden. Erst nach 
Sommerferienende, jedoch eine Woche später, ab Montag, dem 11. September 2023, ist das 
Hallenbad Höchst wieder für das allgemeine Training und den Breitensport geöffnet. Der 
Grund für die frühere Schließung und spätere Öffnung sind Bau- und Renovierungsarbeiten 
im Hallenbad.

Ab Wiedereröffnung stehen montags und freitags die Bahn 1, von 20.00 bis 21.30 Uhr brei-
tensportlich zur Verfügung. Samstäglich ist in allen Becken das Hallenbad Höchst, von 16.00 
bis 18.30 Uhr, die Gelegenheit kostenlos schwimmen zu gehen. Wir hoffen, dass von dieser 
Schwimmmöglichkeit dann wieder reichlich Gebrauch gemacht wird. Für alle Fälle bitten wir 
unsere Mitglieder sich rechtzeitig im Hallenbad Höchst über aktuelle Einschränkungen an den 
Aushängen oder beim Badpersonal zu informieren.

Schon jetzt möchten wir auf folgende sechs Schließungen, wegen Wettkämpfen hinweisen: 
nämlich am 30. September, 21. Oktober, 04., 18. und 25. November sowie am 16. Dezember 2023.

Grundsätzlich bleibt es dabei, dass der Einlass nur mit gültigem Mitgliedsausweis mög-
lich ist. Dieser hat eine Gültigkeit bis 31. Dezember 2023 und ist unaufgefordert an der 
Eingangskontrolle vorzuzeigen. Wir wünschen allen Mitgliedern ein angenehmes und gesun-
des Schwimmerlebnis.

Bis zum Wiedereinstieg ins Hallenbad Höchst hoffen wir, dass sie alle ausgiebig unser eigenes 
Vereinsbad in den Sommerferien nutzen können. 

Wir freuen uns auf eine weitere, gute Zusammenarbeit mit den Einlasskontrolleurinnen 
und Einlasskontrolleuren und bedanken uns für eure Mitarbeit. Zurzeit haben wir für den 
Hallenbadeinlassdienst genügend Mitglieder. 

Abteilungsleitung Schwimmen und Tauchen

Unsere jüngsten Meister
Recht herzlich möchten wir allen Nachwuchsschwimmerinnen und Nachwuchsschwimmern 
zum Erreichen des „Seepferdchens“, zum Vielseitigkeitsabzeichen „Seehund Trixi“ oder zum 
Deutschen Schwimmabzeichen gratulieren. 
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Folgende Mitglieder haben das Seepferdchen erreicht: Luay Afatmi, Nassim Bouras, Yassin 
Bouras, Adam Dridi, Naoufal El Maati. Karl Hillebrand, Nico Girbert, Konstantinos Giroussis, 
Arian Grindulis, Cecilia Grönke, Emil Kaiser, Nele Kampa, Don Hugo Kreinert, Abdullah 
Pareulidze, Liam Straninger, Mateo Vukovic, Mattis Wagner und Mahir Yaman.

Folgendes Mitglied hat den Seehund Trixi erreicht: Hanna Medrow.

Folgende Mitglieder haben das Deutsche Schwimmabzeichen Silber erreicht: Elias Fritzsche, 
Nike Krause, Sina Kruschwitz, Myra Mager und Amy Schmitt.

Folgende Mitglieder haben das Deutsche Schwimmabzeichen Gold erreicht: Finja Lemme 
und Johanna Türpitz.

Werner Ofer
Abteilungsleiter Schwimmen

Sommersport Aquajogging im Vereinsbad 2023 
Liebe Vereinsmitglieder,

hiermit möchten wir auf die in den Sommerferien im Vereinsbad, immer mittwochs, statt-
findenden Aquajogging-Kurse hinweisen. Jeden Mittwoch von 17.45 bis 18.30 und 18.45 bis 
19.30 Uhr wird im Schwimmerbecken auf Bahn 5/6, vordere Hälfte (Startblöcke) gejoggt.

Jeder Teilnehmer muss einen eigenen Gürtel mitbringen und schwimmfähig sein. Von den 
Trainern werden keine gestellt. Das Aquajogging wird ohne Bodenkontakt im Wasser laufend 
durchgeführt. Eine Einheit geht über 45 Minuten, in denen verschiedene Übungen zur kondi-
tionellen Fitness und Kräftigung verschiedener Muskeln durchgeführt werden. Passende Musik 
begleitet die Übungen. 

Eine vorherige Anmeldung online, nur für den jeweils nächsten Termin, mit Gruppe/Zeit/ 
Name/Adresse/Telefon/E-Mail, ist verpflichtend. Anmeldeschluss ist immer dienstags 12 
Uhr. Maximal 12 Personen pro Termin können aufgenommen werden. Jedoch sollten diese 
Erfahrung im Aquajogging besitzen. Bitte keine Neueinsteiger. Die Reihenfolge des Eingangs 
der Anmeldungen ist entscheidend. Ab- und Zusagen sowie eventuelle Veränderungen wer-
den kurzfristig zurück gemailt. 

Hier nun die Anmeldeadresse: 

Folgende Mittwoch-Termine werden angeboten: 26. Juli, 02., 09., 16., 23. und 30. August 2023. 

Gruppe 1: 17.45-18.30 Uhr oder  
Gruppe 2: 18.45-19.30 Uhr 
Trainerin: Linda van Elsäcker  
Kosten: 5,– € pro Teilnahme. Bitte vor der Stunde mit Unterschrift auf der Liste in das bereit-
gestellte Gefäß geben.

Treffpunkt ist, 10 Minuten vor Beginn der jeweiligen Trainingseinheit, geduscht, begürtelt, 
rund um die Startblöcke 5 und 6. Vor dem Einstieg ins Wasser ist ein Abgleich der Anmeldeliste 
mit eurem mitzuführenden Mitgliedsausweis durchzuführen. Zur Bestätigung der Teilnahme 
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mit Unterschrift, bitten wir einen eigenen Kuli mitzubringen. Mit der Unterschrift auf dem 
Teilnahmeverzeichnis erklären die Teilnehmer, dass sie gesund sind. Für weitere Fragen steht 
Linda unter der mobilen Rufnummer 0 179 - 92 60 480 zur Verfügung.

Auf folgende Dinge möchten wir ganz besonders hinweisen: Selbstverantwortlicher 
Gesundheitscheck. Etappenweiser Ein- und Ausstieg in/aus dem Becken.

Wir hoffen auf gutes Wetter und wünschen viel Spaß beim Aquajogging.

Linda van Elsäcker und Werner Ofer 

Vereinsmeisterschaften im Schwimmen 2023
Nun haben wir die Pandemie wirklich überwunden. Auch in diesem Jahr konnten wir ohne grö-
ßere Probleme unsere Vereinsmeisterschaften im Schwimmen in unserem Vereinsbad durch-
führen. Insgesamt hatten sich 98 Vereinsmitgliederinnen und Vereinsmitglieder zur Teilnahme 
angemeldet. Aus unterschiedlichsten Gründen nahmen letztendlich 75 Schwimmerinnen und 
Schwimmer am Samstag, 01. Juli 2023, an der Meisterschaft teil. Dieses Teilnehmerfeld war 
unwesentlich geringer als letztes Jahr. Jedoch wurde im Vorfeld einiges mehr an organisato-
rischer Arbeit geleistet. Schon auf der Abteilungsversammlung Schwimmen im März, gab es 
Terminvorabsprachen mit den TriKids und Verfahrens- und Regeländerungen wurden beschlos-
sen. Zudem wurde virtuell eine vorbereitende Kampfrichtersitzung kurz vor der Meisterschaft 
durchgeführt. Erst am Montag vor dem Wettkampf konnten wir eine feste Zusage für den 
Grillstand erhalten. An diese Stelle recht herzlichen Dank an das TriKids-Team und Karsten 
Stenner. Allen Vorbereitern (Trainern, Kampfrichtern, Team Vereinsbad, Veranstaltungsteam, 
Auf-/Abbauteam, Kuchentheke, Grillstand, Michael Junkel) wollen wir ganz besonders danken 
und hoffen auch im nächsten Jahr deren Unterstützung zu haben. Allen Spendern des reich-
haltigen Kuchenbüfetts sowie den anonymen Pokalspendern sei an dieser Stelle auch gedankt.

Bei etwas durchwachsenem Wetter konnten alle Starterinnen und Starter zeigen, wofür sie das 
ganze Jahr über im Hallenbad trainiert haben. Dabei gaben alle ihr Bestes und manches 
Rennen wurde zu einem Kopf an Kopf Rennen und riss die Zuschauer in ihren Bann. Besondere 

Ein gelungener Start.               Foto: Marco Morgenstern Zuschauer feuern an.               Foto: Marco Morgenstern
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Freude bereiteten die allerjüngsten Schwimmerinnen und Schwimmer, die zum allerersten Mal 
die lange Bahn im Vereinsbad durchschwammen. In diesem Jahr waren dies die jüngste 
Teilnehmerin Mia Ofer mit sechs Jahre sowie der erst fünfjährige Jonas Fischer als jüngster 
männlicher Teilnehmer und sein zehn Monate älterer Mitkonkurrent Felix Moesner.

Bei den Erwachsenen konnten wir wiederum als 
älteste Teilnehmerin Gisela Brinkmeier-Arizoy 
und als ältesten Teilnehmer Leonid Shkolnikov 
begrüßen. 

Das Teilnehmerfeld bestand auch in diesem Jahr 
aus allen Altersgruppen, die sich etwas unter-
schiedlich auf die Gruppen verteilten. Stärkste 
Gruppe bildeten die Junioren mit 20 Startern, 
gefolgt von den Juniorinnen mit 15 Starterinnen. 
Genauso stark vertreten waren auch wieder die 
Masters mit insgesamt 17 Mitgliedern (9 Frauen 
/ 8 Männer). Bei der weiblichen Jugend starteten 
14 Schwimmerinnen denen nur 9 Schwimmer 
der männlichen Jugend gegenüber standen. Die 
gesamte Teilnehmerschar umrahmte eine nicht 
allzu große Anzahl an Zuschauern, die aber die 
Schwimmenden sehr kräftig anfeuerten.

Mein besonderer Dank gilt einerseits Jose Antonio Casas Rama für seine große Vorarbeit im 
Aufbau des Meldeergebnisses mit vielen Korrekturarbeiten und Thomas Kaemmerer für die 
Meldungen. Der Einsatz einer Auswertungsperson hat dazu beigetragen, dass relativ zügig 
und gut die Auswertung durchgeführt wurde. Trotzdem unterlief uns ein Fehler, der aus der 
vorinstallierten Software herrührte. Dieser Fehler konnte im Nachhinein behoben und mit den 
Betroffenen einvernehmlich geklärt werden. Hierfür gilt ein großer Dank an die angesproche-
nen Sportlerinnen und Sportler. 

Am Beckenrand unterstützte uns Ulrike Schindlbeck und Silvia Kessler sowie Alex Müller, die 
sich um die richtigen Starts der Kinder und Jugendlichen kümmerten. Nicht zuletzt geht auch 
mein Dank an die sich zur Verfügung stellenden Kampfrichterinnen und Kampfrichter und die 
mithelfenden Eltern/Großeltern.

Zur Überbrückung der Auswertungszeit wurde neben zwei Läufen über 400 m Freistil, ein 
abwechslungsreiches Gaudistaffelrennen mit vier Mannschaften durchgeführt. „Die Steroiden“, 
so ihr selbstausgesuchter Name, gewannen mit 17 Sekunden Vorsprung vor „Thomas treue 
Untertanen“. Danach folgten „Die Mittwochsschwimmer 1“ mit zwei Minuten Abstand und 
ganz knapp mit nur 1,88 Sekunden dahinter „Die Seehunde“. Dabei hatten alle viel Spaß und 
großen Ehrgeiz. Zur Belohnung erhielten alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer ein Eis ihrer 
Wahl.

Bei der Siegerehrung, unterstützt von Jana Winterstein und Sandra Skatulla sowie Thomas 
Kaemmerer und Vorstandsmitglied Michael Junkel, gab es viele neue Meisterinnen und Meister 
und vereinzelte bekannte Gewinner zu beglückwünschen. Viele strahlende Gesichter freuten 
sich über ihre Medaillen und die Platzierungspokale.

Gaudistaffel.               Foto: Marco Morgenstern
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Hier nun zu den Ergebnissen und Vereinsmeisterinnen und Vereinsmeister:

Jugend weiblich:  1. Ida Bräutigam 539 Punkte

(Jg. 2012 – 2015) 2. Anne Singer 300 Punkte

 3. Carla Heller 266 Punkte

Jugend männlich: 1. Felix Kotala 208 Punkte

(Jg. 2012 – 2015) 2. Maximilian Moesner 160 Punkte

 3. Anton Maurer 159 Punkte

Juniorinnen: 1. Ida Fiedler 1289 Punkte

(Jg.2004 – 2011) 2. Jemima Möller 1074 Punkte

 3. Alica Nobst 1038 Punkte

Junioren: 1. Fabian Boden 1209 Punkte

(Jg. 2004 – 2011) 2. Alexander Golze 1076 Punkte

 3. Tjark Fiedler 1063 Punkte

Masters weiblich:  1. Sandra Weber 1482 Punkte

(AK 20 - 30) 2. Bettina Kuhnert  1118 Punkte

 3. Kimiya Abdollahi yar 875 Punkte

Masters männlich: 1. Elia Vergin 2739 Punkte

(AK 20 - 30)

Masters weiblich: 1. Anke Bohrer 1287 Punkte

(AK 35 - 45) 2. Birgit Hermle 1199 Punkte

 3. Lemme, Korinna 752 Punkte

Masters männlich: 1. Andreas Kuhnert 1288 Punkte

(AK 35 - 45) 2. Raul Moesner 1100 Punkte

 3. Enrico Miersch 964 Punkte

Masters weiblich: 1. Gisela Brinkmeier-Arizoy 1307 Punkte

(ab AK 50) 2. Monika Meckel 702 Punkte

 3. Annette Boden 623 Punkte

Masters männlich: 1. Manfred Hoff 1678 Punkte

(ab AK 50) 2. Frank Scharf  1572 Punkte

 3. Leonid Shkolnikov 1068 Punkte
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Den Wanderpokal für die Familienstaffel über 3 x 50 m Freistil erschwamm sich erstmalig mit 
54 Hundertstel Vorsprung Familie Scharf vor Familie Boden. Ihnen folgten in einem span-
nenden Endkampf Familie Hoff mit 4 Sekunden 81 Hundertstel vor Familie Ebner knapp 10 
Sekunden dahinter. Den Schluss bildete Familie Moesner, die sich verletzungsbedingt mit dem 
Einsatz ihres sechsjährigen Sohnes tapfer schlug. Allen Familienstaffeln danken wir für ihr 
Engagement und hoffen im nächsten Jahr weitere Elternteile an einer Teilnahme begrüßen zu 
können. Wir möchten nochmals darauf hinweisen, dass der Familienpokal nach dreimaligen 
Gewinn in Folge mit nach Hause genommen wer-
den kann. Den anonymen Pokal Spendern sei an 
dieser Stelle gedankt; über weitere Unterstützer 
würden wir uns sehr freuen. 

Das gesamte detaillierte Ergebnis ist unter fol-
gender Adresse www.casas-rama.de einzusehen.

Allen Gewinnern und allen anderen Teilnehmern 
möchte ich einen herzlichen Glückwunsch für 
ihre gezeigten Leistungen aussprechen. Ich 
hoffe, dass wir im nächsten Jahr die tatsächlich 
Startenden auf über 100 steigern können. Auf 
ein Wiedersehen im nächsten Jahr bei hoffent-
lich gutem Wetter am Tag der Ausrichtung.

Werner Ofer
Abteilungsleiter Schwimmen

Vorbereitung der Siegerehrung. 
V. l. n. r.: Jana Winterstein, Sandra Skatulla und 
Werner Ofer.               Foto: Marco Morgenstern

Siegerehrung der allerjüngsten Schwimmerinnen und Schwimmer über 50 m Freistil.
V. l. n. r.: Felix Moesner, Jonas Fischer und Mia Ofer.            Foto: Werner Ofer
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Siegerehrung der weiblichen Jugend.        
V. l. n. r.: Anne Singer, Ida Karlotta Bräutigam und Carla Heller.                    Foto: Marco Morgenstern

Siegerehrung der männlichen Jugend.        
V. l. n. r.: Anton Maurer, Felix Kotala und Maximilian Moesner.                    Foto: Marco Morgenstern
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Linda van Elsäcker
Hallo in die Runde,

ich bin Linda und seit Juni 2019 Mitglied im Höchster Schwimmverein. 

Seit dem Eintritt bin ich auch Teilnehmerin am Aquajoggingkurs hier im 
Verein, aber davor war ich auch schon einige Jahre in anderen Kursen 
für Aquajogging oder Aquafitness. 

Ab diesen Sommerferien wird sich dies allerdings ändern, freut euch, 
denn ich darf die Aquajoggingkurse selbst geben. 

Bisher hat mir die Kursteilnahme immer sehr viel Spaß gemacht und ich 
hoffe ich kann diese Freude und den Spaß auch weitergeben.

Geboren und aufgewachsen bin ich in der Schwalm (Schwalmstadt Treysa in Hessen). Seit 20 
Jahren wohne und lebe ich rund um Frankfurt und bin inzwischen in Sossenheim heimisch 
geworden. 

Neben Aquajogging fahre ich gerne Rad, lese Bücher, zocke gerne und übe im Verein 
Bogenschießen aus. Im Industriepark Höchst habe ich meine Ausbildung zur Chemielaborantin 
gemacht und arbeite bis heute noch dort.

Bis dann und liebe Grüße,

Linda van Elsäcker

Alex Müller
Hallo zusammen,

mein Name ist Alex(ander) Müller. Ich unterstütze das Training des 
Seepferdchen-Kurses I (Montag, 17-18 Uhr), Fortgeschrittene I (Montag, 
18-19 Uhr) und Seehund Trixi I (Montag, 19-20 Uhr) seit Februar dieses 
Jahres.

Mitglied im Höchster Schwimmverein bin ich bereits seit 2018. Seit die-
sem Jahr wohne ich auch gemeinsam mit meiner Frau und unserem 
Sohn in Frankfurt Unterliederbach.

Schwimmen war und ist von klein auf meine Leidenschaft. Als Kind war 
ich im Sommer fast täglich im Freibad, im Winter wöchentlich mit mei-
nem Vater Schwimmen und mittlerweile kann ich auf fast 25 Jahre Erfahrung im (ambitionier-
ten) Breitensportschwimmen zurückgreifen. 

Immer noch zieht es mich oft ins Wasser. In dieser Zeit habe ich nie den Spaß am Sport verloren 
und hoffe etwas davon an andere weiter geben zu können.

Viele Grüße,

Alex
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Schwimmtrainerin / Schwimmtrainer (w/m/d) gesucht!

Du suchst eine sinnvolle Tätigkeit, bei der du Klein und Groß fit für das Wasser 
machst? 

Dann unterstütze den Höchster Schwimmverein 1893 e.V. als engagierte/r Trainerhelferin/
Trainerhelfer (w/m/d) oder Schwimmtrainerin/Schwimmtrainer (w/m/d)! Wir suchen sowohl 
Vereinsmitglieder als auch externe Trainerinnen/Trainer für unser breites Schwimmangebot im 
Hallenbad Höchst.

Deine Hauptaufgabe: Du trainierst Kinder, Jugendliche oder Erwachsene beim wöchentlichen 
Schwimmtraining (nur in der Schulzeit). Die Bezahlung erfolgt nach

Stunden im Rahmen des Übungsleitervertrages. Zusätzlich bezahlen wir deine Fortbildungen!

Dein Profil:

• Bezug zum Element Wasser, Abzeichen sind kein Muss

• Bei Trainerin/Trainer: Gültige C-Trainerlizenz (oder vergleichbar)

• Spaß und Freude am Umgang mit Menschen

• Zuverlässigkeit und Eigenständigkeit

• Interesse an längerfristiger Zusammenarbeit

Unser Angebot:

• intensive Einarbeitung vor Ort

• nettes Trainerinnen- und Trainerteam

• Bezahlung nach Stunden, gestaffelt nach der jeweiligen Qualifikation

• Vereinbarkeit: flexible Einsatzmöglichkeiten ab 17.00 Uhr und ab 1 Stunde pro Woche mög-
lich

• bezahlte Fortbildungen (DLRG-Rettungsschwimmer etc.)

• direkter Trainingseinstieg bei den Erwachsenen-Schwimmgruppen

Interessiert? Dann melde dich in einer kurzen E-Mail bei  und berich-
te von deinen Erfahrungen im Bereich Schwimmen. Gerne kannst du auch vorhandene 
Qualifikationen mitsenden. 

Kontakt:

Werner Ofer 
Abteilungsleiter Schwimmen 
Telefon: 0 69 - 30 29 13 (privat) 
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Schwimmgruppenplan ab Juni 2023

Schwimmgruppe Gruppenleiter Tag Uhrzeit Ort (Hallenbad Höchst)
Nichtschwimmer I 
bis Seepferdchen

P. Schindlbeck, A. Müller,  
K. Abdollahi yar 

Mo 17.00-18.00 Lehrbecken

TriKids I R. Neumann Mo 17.00-18.00 Schwimmerbecken B. 6
TriKids II R. Neumann Mo 18.00-19.00 Schwimmerbecken B. 3
Fortgeschrittene I 
ab Jugend-Bronze

A. Müller, P. Schindlbeck, 
K. Abdollahi yar

Mo 18.00-19.00 Schwimmerbecken B. 4

Seehund-Trixi I W. Ofer, Y. Halfar,  
A. Müller

Mo 19.00-20.00 Lehrbecken

Fördergruppe T. Freund Mo 19.00-20.00 Schwimmerbecken B. 2 & 3
Fortgeschrittene II 
ab Jugend-Silber

P. Schwab Mo 19.00-20.00 Schwimmerbecken B. 1

Mastertrainingsgruppe I P. Schwab Mo 20.10-21.00 Schwimmerbecken B. 6
Mastertrainingsgruppe II P. Schwab Mo 21.00-21.50 Schwimmerbecken B. 6
Nichtschwimmer II 
bis Seepferdchen

U. Schindlbeck, 
T. Freund

Di 17.00-18.00 Lehrbecken

Seehund-Trixi II U. Schindlbeck,  
S. Fichtler, L. Wang

Di 18.00-19.00 Lehrbecken

Fördergruppe Jugend 
Fortgeschrittene V 
ab Jugend-Silber

P. Schindlbeck  
T. Kaemmerer

Di 18.00-19.00 Schwimmerbecken B. 1

Fortgeschrittene III 
ab Jugend-Bronze

T. Freund Di 18.00-19.00 Schwimmerbecken B. 2

Fortgeschrittene IV 
ab Jugend-Gold

T. Kaemmerer Di 19.00-20.00 Schwimmerbecken B. 1

Mastertechnikgruppe 
Erwachsene

P. Schwab Di 19.00-20.00 Schwimmerbecken B. 2

Nichtschwimmer III 
ab/bis Seepferdchen

J. Winterstein, S. Skatulla, 
F. Scharf, P. Schwab

Mi 17.30-18.30 Lehrbecken

Fortgeschrittene VI 
ab Jugend-Bronze

J. Winterstein, P. Schwab,  
S. Skatulla,

Mi 18.30-20.00 Schwimmerbecken B. 5, 
Lehrbecken

TriKids III R. Neumann Do 16.00-17.00 Schwimmerbecken B. 5

TriKids IV R. Neumann Do 17.00-18.00 Schwimmerbecken B. 5

Aquajogging I P. Schwab Di 18.00-18.45 Sprungbecken

Aquajogging II W. Ofer Di 19.00-19.45 Sprungbecken

Aquajogging III W. Ofer Di 20.15-21.00 Sprungbecken

Aquajogging IV W. Ofer Fr 18.00-18.45 Sprungbecken

Aquajogging V W. Ofer Fr 19.15-20.00 Sprungbecken
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ERSTREGISTRIERUNG / LIZENZIERUNG IM SCHWIMMTRAINING 
Hiermit möchte ich alle Aktiven im Schwimmen nochmals darauf hinweisen, dass seit dem 
01. Januar 2005 ein Beschluss des Deutschen-Schwimm-Verbandes (DSV) gilt, der besagt: Jeder 
der an einer anzeigepflichtigen Wettkampfveranstaltung teilnimmt, muss registriert und 
lizenziert sein. Wettkämpfe in diesem Sinne sind alle Veranstaltungen mit zwei oder mehr teil-
nehmenden Vereinen, also nicht die Vereinsmeisterschaft oder SGF (Schwimmgemeinschaft 
Frankfurt) interne Wettkämpfe sowie Kindgerechte Wettkämpfe (KaGeWe).

Zur Teilnahme an Wettkämpfen sind dementsprechend zwei Dinge nötig: 

 1. eine Erstregistrierung sowie 
 2. eine Lizenzierung

Die Erstregistrierung ist eine einmalige lebenslange Registrierung beim DSV, bei der jeder 
eine persönliche Registrierungsnummer auf einer ID-Karte erhält. Die Kosten hierfür betra-
gen einmalig 10,– € und müssen von der Person selbst getragen werden. Die Beantragung 
erfolgt über unseren Verein und benötigt die Unterschrift der jeweiligen Person bzw. der 
Erziehungsberechtigten auf einem gesonderten Formular.

Unter Lizenzierung versteht man den Erwerb der jährlichen Startberechtigung. Für den Erhalt 
dieser Lizenz muss eine Registrierung vorliegen. Die Anmeldung erfolgt über unseren Verein. 
Die Kosten hierfür betragen 15,– € bis einschließlich 11 Jahre, ab 12 Jahre 25,– € und werden 
im ersten Jahr vom Verein übernommen. Die Zahlung einer Jahreslizenz ist erst ab dem 10. 
Lebensjahr erforderlich. Ab dem 27. Lebensjahr zahlen die Schwimmer die Gebühr von Anfang 
an selbst.

Wir weisen nochmals daraufhin, dass alle aktiven SchwimmerInnen eine ärztliche Beschei-
nigung über ihre Sporttauglichkeit bei ihrem jeweiligen Trainer abgeben müssen. Dies ist ins-
besondere im Hinblick auf die Gesundheit der Kinder, die Absicherung der Trainer, die even-
tuelle kurzfristige Teilnahme an Wettbewerben und an unserer Vereinsmeisterschaft von 
großer Bedeutung. Ansprechpartner für die Erstregistrierung und Lizenzierung sind die Trainer 
Werner Ofer und Thomas Kaemmerer.

Der Trainerrat
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Termine Abteilung Schwimmen

Datum Anlass Ort

26.08.2023 14. Nieder Kindertriathlon (TriKids)
Ansprechpartner: Hubertus Kraus, Karsten Stenner

Vereinsbad

30.09.2023 Herbstpokal
Ansprechpartner: Werner Ofer 

Hallenbad 
Höchst

12.10.2023 SGF Herbstpokal
Ansprechpartner: Werner Ofer 

Hallenbad 
Höchst

18./19.11.2023 SGF-Nachwuchspokal 
Ansprechpartner: Werner Ofer 

Hallenbad 
Höchst

18.12.2023 Jahresabschlussfeier der aktiven Kinder und Jugendlichen
Ansprechpartner: Werner Ofer

n. n.
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Süddeutsche Meisterschaften im Kunst- und Turmspringen 
Freiburg im Breisgau
Am letzten Wochenende vor den hessischen Sommerferien, vom 14. bis zum 16. Juli 2023, 
fanden die Süddeutschen Meisterschaften im Kunst- und Turmspringen im schönen baden-
württembergischen Freiburg im Breisgau statt. Sie bildeten definitiv das Highlight der ers-
ten Jahreshälfte, entsprechend stark war die vertretene Konkurrenz. In den einzelnen 
Leistungsklassen starteten teilweise über zehn Sportlerinnen und Sportler.

Unsere vier Sportler, Ollin, Oskar, Leonard und Michael starteten in den 1-Meter-, 3-Meter- und 
5-Meter-Klassen und konnten insgesamt zwei Silber- und fünf Bronzemedaillen gewinnen, was 
aufgrund solch einer enormen Konkurrenz alles andere als eine einfache Aufgabe war.

Die Einzelplatzwertungen:

 Name  Platzierung

1-Meter    

   Ollin Gallegos Sanchez  Bronze

   Leonard Landwehrmann  Bronze

   Oskar Selle  4. Platz

   Michael Kovalenko  10. Platz

3-Meter      

   Ollin Gallegos Sanchez  Bronze

   Michael Kovalenko  Bronze

   Oskar Selle  4. Platz

   Leonard Landwehrmann  6. Platz

Turm 5-Meter      

   Ollin Gallegos Sanchez  Silber

   Leonard Landwehrmann  Bronze

   Michael Kovalenko  4. Platz

   Oskar Selle  5. Platz

Kombination      

   Ollin Gallegos Sanchez  Silber

   Leonard Landwehrmann  Bronze

   Oskar Selle  4. Platz

   Michael Kovalenko  5. Platz

Das Trainerteam zeigte sich mehr als zufrieden mit dieser Medaillenausbeute, die deutlich 
besser als im vergangenen Jahr ausfiel, und kann die kommenden Turniere in der zweiten 
Jahreshälfte in Angriff nehmen.

Sergei Kovalenko
Abteilungsleiter Wasserspringen
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Unsere vier Sportler mit Trainerin.  .                      Quelle: Sergei Kovalenko

Auf dem 5-Meter Turm.              Quelle: Sergei Kovalenko Sprung vom 5-Meter Turm.        Quelle: Sergei Kovalenko
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Am Beckenrand.                            Quelle: Sergei Kovalenko Michael mit Bronze.                      Quelle: Sergei Kovalenko

Siegerehrung.  .                       Quelle: Sergei Kovalenko
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Trainingszeiten Wasserspringen

Tag Trainingszeit Ort Gruppe

Montag 16.30 - 19.00 Stadionbad Frankfurt Wettkampf- & Leistungsgruppen

Montag 18.00 - 19.00 Hallenbad Höchst Anfänger

Dienstag 17.00 - 18.00 Hallenbad Höchst Anfänger

Dienstag 17.30 - 20.00 Stadionbad Frankfurt Anfänger und Fortgeschrittene

Mittwoch 17.30 - 20.00 Stadionbad Frankfurt Anfänger und Fortgeschrittene

Donnerstag 17.30 - 20.00 Stadionbad Frankfurt Wettkampf- und Leistungsgruppen

Freitag 17.00 - 19.00 Stadionbad Frankfurt Wettkampf- und Leistungsgruppen

Termine Abteilung Wasserspringen

Datum Anlass Ort

11./12.11.2023 Internationaler Mainzer Springercup 
Ansprechpartner: Sergei Kovalenko

Mainz

09.12.2023 Weihnachtsspringen  
Ansprechpartner: Sergei Kovalenko

Gelnhausen

Die Wettkampfteilnahme der Wasserspringer des Höchster Schwimmvereins 1893 e.V. erfolgt 
stets in Absprache mit den Trainern.
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Kroatienreise 2023 der Tauchabteilung des HöSV
Beim Sommerfest 2022 des HöSV wurde am Weinstand die Idee geboren, eine Tauchreise 
nach Kroatien zu organisieren, bei der nicht nur Tauchaktivitäten sondern auch ein kleines 
Rahmenprogramm für nichttauchende Partner angeboten werden soll.

Dass dieses Rahmenprogramm jedoch auch für die Taucher einen nicht unerheblichen Teil unse-
rer beiden Reisewochen einnehmen sollte, lag an dem zu dieser Jahreszeit ungewöhnlich star-
ken Tiefdruckgebiet, daß im Frühsommer über die Adria tobte. Dieses Tief sorgte nicht nur für 
erhebliche Schäden und Überschwemmungen, es wirbelte unsere geplanten Tauchausfahrten 
ebenfalls heftig durcheinander.

Aber jetzt der Reihe nach: Geplant und angeboten wurde von uns eine Woche zur Tauchbasis 
Trogir Diving Center auf der Insel Ciovo, unweit der beiden UNESCO-Weltkulturerbe-Städte 
Split und Trogir. Frühere Anreise oder eine Verlängerung des Aufenthaltes war möglich und 
wurde auch von einigen Teilnehmer gerne wahrgenommen.

Als Reisezeitraum wurde die Woche über Fronleichnam vom 03. bis 10. Juni, alternativ die 
Woche über Christi Himmelfahrt vom 13. bis 20. Mai gewählt. Da die interessierten Teilnehmer 
der Tauchabteilung bei einer Infoveranstaltung zur Reise im Jugendraum des Höchster 
Schwimmbades unterschiedlichste Prioritäten äußerten, haben wir uns entschlossen beide 
Termine stattfinden zu lassen.

Wir befürchteten jedoch, dass die An- und Abreise der Teilnehmer an verschiedenen Tagen 
und mit unterschiedlichen Verkehrsmitteln (Auto, Flugzeug, Vereinsbus, Wohnmobil) eine 
Herausforderung darstellt - war aber nicht so. Bestens im Vorfeld organisiert, klappten 
Transfers, Check In im Appartement, Parkmöglichkeiten für die „Brummis“, usw. problemlos.

Erste Gruppe Mai

Die „Martinis“ (Martin Herda und Martin Jung), Meike und Michael, Ute und Jürgen

Der geplante Gewöhnungstauchgang am Sonntag fiel aus bereits erwähnten Gründen buch-
stäblich ins Wasser, stattdessen haben wir, ausgestattet mit Regenschirmen und -jacken, einen 
wunderschönen Rundgang durch die Altstadt von Split mit Diokletianpalast, Promenade und 
Katakomben gemacht.

Am nächsten Tag ließ das Wetter einen Gewöhnungstauchgang in der Hausbucht und einen 
Tauchgang an den vorgelagerten Inseln zu. Die Bedingungen (wir sind ja von frühsommerlich 
mediterranen Temperaturen ausgegangen) mit 16 Grad Außen- und Wassertemperatur sowie 
Regen und Wind waren jedoch mehr als erfrischend.

An den nächsten beiden Tagen gönnte uns das Adriatief wieder keine Tauchaktivitäten, dafür 
haben wir eine Stadtbesichtigung von Trogir gemacht und einen Ausflug in die malerische 
Kleinstadt Primosten unternommen. Sie wird, wegen ihrer geringen Niederschläge, auch das 
trockene Kap genannt. Dies können wir, zumindest bei unserem Besuch, nicht bestätigen.

Am Donnerstag und Freitag konnten wir trotzdem noch einige schöne Tauchgänge machen 
und sind dann doch nicht ganz ohne „Stickstoffsättigung“ geblieben.

Die Abende haben wir im Restaurant der Tauchbasis oder in verschiedenen Konobas in der 
Umgebung verbracht, hatten dabei viel Spass, gutes Essen und anregende Gespräche.

Trotz oder sogar wegen der Wetterkapriolen, haben wir gemeinsam eine abwechslungs- und 
erlebnisreiche Woche verbracht!
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Zweite Gruppe Juni

Selina und Kamil, Petra und Thomas, Christine und Lutz, Julia und Manuel, Martina und 
Volker, Ute und Jürgen

Samstag, 03. Juni 2023, Tag des DFB-Pokalfinales

„Nachdem alle gut auf Ciovo angekommen sind, gab es zum offiziellen Beginn unserer 
Tauchreise ein Abendessen im Restaurant der Tauchbasis bei Miki und Angela, mit köstlich 
gegrilltem Fisch oder Fleisch und wir ließen es uns richtig gut schmecken. Das Essen war ein 
Genuss und hat uns auf den bevorstehenden Abend eingestimmt.

Nachdem wir uns gestärkt hatten, wurde die Terrasse zum Public Viewing Bereich umfunk-
tioniert. Mit Bier und Wein in der Hand warteten wir gespannt auf den Anpfiff des DFB-
Pokalfinales.

Die Technik für das Public Viewing wurde bereits am Tag vorher gründlich getestet, und wir 
hatten den perfekten Platz auf der Terrasse ausgewählt. Wir saßen unter den Weinreben und 
Kiwi Bäumen, umgeben von einer malerischen Kulisse. Der laue Sommerabend in Kroatien 
trug zur entspannten Atmosphäre bei und wir konnten das Spiel in vollen Zügen genießen.

Als leidenschaftliche Eintracht Frankfurt Fans fieberten wir (oder zumindest manche von 
uns) voller Hoffnung und Begeisterung mit unserer Mannschaft mit. Jede Aktion auf dem 
Spielfeld verfolgten wir gespannt und feuerten unsere Spieler lautstark an. So wurde an die-
sem Abend auch die Tauchbasis ein kleinwenig zu „im Herzen von Europa“. Leider hat es 
nicht für einen Sieg gereicht.“

Selina und Kamil Klonecki

Das Ergebnis des Spiels, der Fisch und die Grillplatten waren verdaut und es konnte am 
Sonntagvormittag planmäßig ein Gewöhnungstauchgang in der Hausbucht stattfinden. 
Nachmittags ging es mit dem Tauchboot zu den vorgelagerten Inseln und wir machten unseren 
zweiten Tauchgang.

Das fast aus den Augen verlorene Adriatief kehrte jedoch mit Macht zurück und wirbelte auch 
bei der zweiten Gruppe die Tauchaktivitäten mächtig durcheinander. Von den geplanten vier 
Tagesausflügen zur Insel Solta, mit jeweils zwei Tauchgängen und Mittagspause in der wunder-
schönen Marina von Maslinica, konnten leider nur zwei durchgeführt werden.

Die Tauchplätze vor der Insel Solta sind mit ihren Steilwänden, Überhängen und Tunneln sehr 
spannend und herausfordernd. Sie wurden selbstverständlich, nicht nur wegen der Tiefe, mit 
einem hohen Maß an Sicherheit durchgeführt. Zu entdecken gab es, trotz mäßiger Sichtweite 
(„unser“ Tief hatte das Meer einmal umgewühlt), neben dem teilweise üppig buntem Bewuchs 
Langusten, Congeraale, Muränen, Oktopusse, Drachenköpfe, Nacktschnecken und vieles mehr. 
Diese Begegnungen wurden auf dem Tauchboot direkt nach dem Tauchgang in angeregten 
Gesprächen ausgetauscht.

An den „Ausfalltagen“ griff, durch die erste Gruppe bereits geübt, wieder Plan B und wir mach-
ten auch mit dieser Gruppe einen Ausflug nach Split, diesmal jedoch nicht mit dem Auto, son-
dern mit dem Fährboot der „Bura Line“ von Ciovo direkt an die Hafenpromenade der Altstadt. 
Wir ließen uns auch hier, trotz der denkwürdig heftigen Regengüsse, nicht davon abbringen, 
die gesamte Altstadt mit Palast ausgiebig zu besichtigen.
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An unserem letzten gemeinsamen Tag konnten wir, nach einem schönen Tauchgang 
am Vormittag, für die Stadtbesichtigung von Trogir Milan Bilic, den Präsidenten der 
Touristenvereinigung gewinnen. Er sollte uns seine Stadt, in der seine Familie seit über 500 
Jahren lebt, in einem Rundgang durch die Altstadtgassen näherbringen. Anfangs etwas launig, 
entwickelte sich dann aber eine interessante und humorvolle Führung, die mit dem Satz von 
Milan endete: „… vielen Dank Ihnen, weil für mich heutige Stadtführung war sehr angenehm, 
die ich nie vergessen werde …!“

Bei Pizza und Pasta in einem Restaurant direkt an der Hafenpromenade stillten wir unseren 
Hunger und ließen den Tag bei einer Runde „Pelinkovac“, die der Chef des Restaurants nach 
Aufforderung auch ausgab, ausklingen.

Zusammenfassend können wir sagen, daß wir von Miki, Ivo, Marco, Rocky und Ivana vom Trogir 
Diving Center sehr gut betreut wurden und sie sich trotz der widrigen Umstände alle Mühe 
gegeben haben, uns einige schöne Tauchgänge zu ermöglichen. Bestens beschreibt ein Zitat 
von Julia unseren Aufenthalt auf Ciovo:

… es war wirklich eine ganz besondere Zeit!

Ute und Jürgen Damm

Auf den folgenden Seiten: Bilder von Volker Eckert, Michael Elzer und Jürgen Damm.

 

 

 

 

 

 

 

  

Aber: Bilder sagen mehr als tausend Worte 
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Termine Abteilung Tauchen

Datum Anlass Ort

jeden Montag Tauchtraining Erwachsene
20.00 - 21.30 Uhr

Hallenbad Höchst

jeden 3. Montag 
im Monat

Gerätetraining
20.00 - 21.30 Uhr

Hallenbad Höchst

jeden Montag UW- Rugby
19.00 - 20.30 Uhr

Hallenbad Höchst

jeden Freitag Tauchtraining Kinder und Jugendliche
19.45 - 21.30 Uhr

Hallenbad Höchst

Anzeige
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Neues aus der Triathlonabteilung oder „HöSV goes zukünftig 
4. HTV-Liga?“
Wie die geneigten Leser des Wasserspritzer aus der letzten Ausgabe erfahren konnten, stand 
sogleich ein sensationeller 2. Platz am Ende des 1. Wettkampftages in der HTV-Liga fest.

An diese Form konnte in den nächsten beiden Wettkämpfen in Dieburg und am Edersee naht-
los angeknüpft werden, siehe nachstehende Berichte. Aktuell steht der HöSV auf dem 3. Platz 
und dieser Platz wäre auch ein Aufstiegsplatz in die nächsthöhere 4. HTV-Liga. Jetzt geht es am 
03. September 2023 beim letzten Wettkampf darum, diesen Platz zu halten, um den Aufstieg 
festzuzurren.

Wäre schön, wenn viele Höchster den kurzen Weg nach Oberursel finden würden, um beim 
mehrfachen Swin&Run Repeat unsere Athleten anzufeuern.

Bei der Vereinsmeisterschaft in Schwanheim traten diesmal einige HöSV-Mitglieder weniger 
an als im Vorjahr. Unser Glückwunsch an unsere neuen Vereinsmeister Jörg Schäfer und Franzi 
Daun.

Unsere Athleten waren neben den nachstehenden Berichten in Ingolstadt, Ironman Hamburg, 
Ironman Frankfurt, Ironman 70.3 Luxemburg und weiteren diversen Wettkämpfen (Laufen, 
Radrennen) am Start.

Eine coole Aktion war für einige unserer TriKids eine Veranstaltung des Frankfurter Laufshop 
mit Adidas und keinem geringeren als den Welt- und Europameister im Zehnkampf Niklas 
Kaul. Gemeinsames Lauf ABC und auch noch ein Trainingslauf am Main mit Niklas stand an 
diesem Abend an. Autogramme und Funktionsshirts gab es zusätzlich.

Ich wünsche allen Athleten eine weitere verletzungsfreie Restsaison.

Sportliche Grüße,

Hubertus Kraus
Abteilungsleiter Triathlon

Kreisstadt-Lauf 2023 am 18. Mai 2023 vom Untertor Hofheim 
zum Schloßplatz in Höchst
Traditionell ruft das Höchster Kreisblatt / Frankfurter Neue Presse an Christi Himmelfahrt zum 
10 km Volkslauf und Walking zugunsten der LEBERECHT-Stiftung für Behinderte und benach-
teiligte Kinder auf. 

Die LEBERECHT-Stiftung ist im Verbreitungsgebiet der Frankfurter Neuen Presse und ihrer 
Regionalausgaben sowie im Verbreitungsgebiet der Verbundmedien Gießener Allgemeine 
Zeitung, Offenbach-Post, Hanauer Anzeiger und Wetterauer Zeitung tätig. 

Jetzt nach drei Jahren Zwangspause war es die 22. Austragung dieses Laufes. Vom Untertor 
in Hofheim geht es entlang der Autobahn und dann unter diese nach Zeilsheim, weiter bis 
Richtung Sindlingen, am Bahndamm entlang Richtung S-Bahnhof Farbwerke Höchst. Es 
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öffnen sich die Werkstore Tor Nord des Industriepark Höchst. An historischen Gebäuden 
wie dem Peter-Behrens-Bau gelangt auf der Brüningstraße zum Tor Ost wieder heraus dem 
Werksgelände zum Main und weiter zum Ziel auf den Schloßplatz.

Mit großer Mannschaft traten viele aus dem Höchster Schwimmverein 1893 e.V. bei diesem Lauf 
an, teilweise für den Verein selbst oder für ihre Schule (z. B. Friedrich-Dessauer Gymnasium) 
oder für Firmenteams (z. B. Radsporthaus Kriegelstein). Auch dem Höchster Kreisblatt blieb 
unsere große Läuferschar nicht verborgen, wie der nachstehende Bericht mit Foto verdeutlicht.

Schnellster Mann aus dem HöSV war Christian Frankenbach als 14. Im Gesamteinlauf in einer 
Zeit von 38:37 min, schnellste Frau Corina Aschenbrenner in 49:06 min.

Beim 10 km Walking war wiederum Linda Betto in 1.04.34 die Siegerin, mit riesigem Vorsprung 
von 8 Minuten vor dem schnellsten Mann! Im HöSV als Triathletin unterwegs, startet sie als 
Geherin für den Geherverein TuS Kelsterbach. 

Anbei die Ergebnisse, soweit die LäuferInnen dem HöSV zugeordnet werden konnten:

Hubertus Kraus
Abteilungsleiter Triathlon

Vor dem Start.                   Quelle: Hubertus Kraus

Mit freundlicher Genehmigung des Höchster Kreisblatt.
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Ergebnisliste Kreisstadtlauf 2023

Name Platz AK N-Zeit

10 km Lauf

Frankenbach, Christian 3. M40 38:37:00

Boberg, Theo 1. MJ U18 40:19:00

Boden, Fabian 2. MJ U18 40:55:00

Boberg, Jakob 3. MJ U18 41:41:00

Haas, Camille 4. MJ U18 42:44:00

Kaemmerer, Thomas 2. M35 44:19:00

Woelk, Michael 11. M55 47:44:00

Aschenbrenner, Corina 2. W40 49:06:00

Bravo, Jorge 15. M30 51:44:00

Aschenbrenner, Patrick 21. M40 51:50:00

Schauer, Horst 2. M65 52:48:00

Scheurich, Andreas 21. M60 55:39:00

Weber, Sandra 12. W 59:06:00

Weller, Larissa-Sophie 10. W30 58:52:00

Boden, Annette 21. W50 01:05:12

Hermle, Birgit 39. W45 01:05:12

Scheid, Carina 38. W45 01:05:11

Kraus, Hubertus 45. M60 01:08:16

Franke, Silvia 17. W60 01:15:50

10 km Walking

Betto, Linda 1. W45 01:04:30

Himmler, Birgit 5. W45 01:31:24

Kraus, Susanne 6. W60 01:31:25
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2. Vereinsmeisterschaft Laufen und Bekanntgabe der 
Vereinsmeister
Liebe Vereinsmitglieder,

am Schwanheimer Pfingstlauf nahmen diesmal „nur“ 34 HöSV´ler teil im Gegensatz zu 51 bei 
der Premiere im Jahr 2022 — 26 Teilnehmer beim Volkslauf 10 Km, 6 Teilnehmer beim Junioren 
Lauf 5 km und zwei Teilnehmer beim 1 km Bambini-Lauf.

Wie in all den Jahren ist der Schwanheimer Pfingstlauf geprägt von sonnigen und teilweise 
schwülen Wetterbedingungen und diese fordern allen Teilnehmer viel Energie und Kraft ab. 

Erstmals konnten unsere TriKids schon auf Grund der diesjährigen Ausschreibungsbedingungen 
beim 10 km teilnehmen und mischten kräftig in der Spitze des Laufes mit, andere schonten sich 
etwas im Hinblick auf den eine Woche später stattfindenden Ligastart in der HTV-Hessenliga-
Start.

Beim Pfingstlauf über die 10 km gab es sechs Stockerlplätze, zwei Altersklassensiege durch 
Jakob Boberg in der AK MJ U18 und David Boden in der AK MJ U14, zwei 2. Plätze durch 
Jörg Schäfer in der AK M45 und Tom Eisert in der AK MJ U16 und zwei 3. Plätze durch Malte 
Neumann in AK MH und Josha Stenner in der AK MJ U16. 

Darüber hinaus errang der HöSV in der 10-Mannschaftswertung den 2. Platz, mit der 
schnellsten 3-Männer-Mannschaftswertung den 3. Platz und mit der schnellsten 3-Frauen-
Mannschaftswertung einen 5. Platz.

Beim 5 km Lauf gab einen Podestplatz (2.) durch Maximilian Käbisch in der AK MJ U 16, 
schnellste HöSV´lerin war hier Nahja Stenner. 

Schnellste Bambinis des HöSV waren über die 1000 m Strecke Anne Singer in 04:14 min und 
Konstantinos Gessos in 05:08 min.

Vereinsmeister Junioren weiblich:

1. Nahja Stenner 29:39 min

Vereinsmeister Junioren männlich:

1. Maximilian Käbisch 22:04 min
2. Felix Wielsch 24:39 min
3. Carlo Zentner 24:53 min

Beim 10 km-Lauf wurde die sog. Age-Grated-Berechnung zur Anwendung gebracht. Dies ist 
eine seit knapp zwei Jahrzehnten bekannte und immer weiter entwickelte Berechnungsformel 
zur Vergleichbarkeit der eigenen individuellen sportlichen Leistung aller Altersklassenläufer 
und -Läuferinnen bei Läufen aller möglichen Distanzen von 1 km bis sogar 200 km und ist 
international anerkannt. Dabei wird die gelaufene Zeit unter Berücksichtigung des jeweili-
gen Alters in die sog. Age-Grated Zeit umgerechnet und diese Age-Grated-Zeit kann somit zur 
Auswertung herangezogen werden.
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Name gelaufe Zeit Age-grated Zeit

Vereinsmeister 10 km weiblich:

1. Franzi Daun 49:28 43:33 min
2. Corina Aschenbrenner 54:15 51:09 min
3. Carina Scheid 56:41 52:07 min

Vereinsmeister 10 km männlich:

1. Jörg Schäfer 38:01 34:38 min
2. Christian Frankenbach  39:16 36:57 min
3. Michael Woelk 46:19 8:02 min

Herzlichen Glückwunsch allen Läufern für ihre erbrachten Leistungen und auf eine Wieder-
holung in 2024, zur 3. Austragung der Vereinsmeisterschaft Laufen, dann am 18. Mai 2024 = 
Pfingstsamstag.

Die vereinsinterne Siegerehrung findet am 12. August 2023 im Rahmen des HöSV-Sommerfestes 
statt.

Hubertus Kraus
Abteilungsleiter Triathlon
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Ergebnisse 2023 VM Schwanheim 10 km nach Age-Grated-Wertung

Platz Name Vorname "gelaufene 
Nettozeit 
h.min:sec"

"Age-Grated 
Zeit  
h.min:sec"

AK

Frauen

1 Daun Franzi 0.49:28 0.48:34 W35

2 Aschenbrenner Corina 0.54:15 0.51:09 W40

3 Scheid Carina 0.56:41 0.52.07 W45

4 Ziegler Johanna 0.56:42 0.56:42 WH

5 Franke Silvia 1.18:26 1.00:37 W60

Männer

1 Schäfer Jörg 0.38:01 0.34:38 M45

2 Frankenbach Christian 0.39:16 0.36:57 M40

3 Woelk Michael 0.46:19 0.38:02 M55

4 Neumann Malte 0.38:32 0.38:32 MH

5 Brenner Michael 0.42:25 0.38:39 M45

6 Boberg Jakob 0.40:56 0.40:12 MJ U18

7 Boberg Theo 0.43:31 0.42:44 MJ U18

8 Prause Ludger 0.49:27 0.42:50 M50

9 Sauer Uwe 0.56:39 0.43:58 M65

10 Kämmerer Thomas 0.44:50 0.44:15 M35

11 Neumann Ralph 0.53:53 0.45:27 M55

12 Steinert Christian 0.46:37 0.45:32 M35

13 Gögelein Stephan 0.49:32 0.46:15 M40

14 Boden Fabian 0.49:08 0.48:15 MJ U18

15 Boden David 0.53:39 0.48:24 MJ U14

16 Eisert Tom 0.53:40 0.50:59 MJ U16

17 Haas Camille 0.52:00 0.51:35 MJ U18

18 Radny Marcus 0.58:25 0.52:47 M45

19 Naether Gunter 1.25:28 0.53:51 M80

20 Kraus Hubertus 1.09:51 0.54:44 M60

21 Stenner Josha 0.58:45 0.56:52 MJ U16
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3. Platz für unsere Triathleten beim zweiten Wettkampf in 
Dieburg
Mit dem 3. Platz beim zweiten Wettkampf in Dieburg bestätigt unsere Ligamannschaft den 
guten Saisonauftakt

Was war das für ein toller Tag am 04. Juni 2023 in Dieburg! Bei sommerlichen Temperaturen 
kamen alle fünf Herrenligen und die beiden Damenligen des Hessischen Triathlonverbands 
(HTV) zusammen, um den zweiten Saisonwettkampf zu bestreiten. So gingen ca. 320 Athleten 
beim super organisierten 39. Moret Triathlon an den Start. Mit dabei war auch wieder unsere 
Ligamannschaft in der 5. Hessenliga.

Unser fünfköpfiges Team ging mit leicht veränderter Zusammensetzung in den Wettkampf. 
Neben den bereits beim Liga-Auftakt in Fulda gestarteten A-Jugendlichen Fabian Boden, 
Jakob Boberg und Theo Boberg, waren die Altersklasseathleten Jonas Neumann und Thomas 
Kaemmerer mit am Start. Als Ersatzmann ergänzte Nick Schuster das Team.

Die zu absolvierende Sprintdistanz erfolgte in einem zweiteiligen Rennformat, wobei beide 
Rennen zusammen gewertet wurden. Zum Auftakt startete unsere Mannschaft um 14:28 Uhr 
mit einem Swim (275 m) & Run (2 km). Nach einer ca. einstündigen Pause musste sich unser 
junges Team bei einem Triathlon über 275 m Schwimmen, 19,8 km Radfahren und 3 km Laufen 
beweisen. Durch die nahe zueinander gelegene Schwimm-, Rad- und Laufstrecke waren die 
Zuschauer immer dicht am Geschehen und konnten ihre Mannschaften mehrmals auf der 
Strecke anfeuern.

Alle unsere Athleten zeigten insbesondere beim Schwimmen herausragende Leistungen. Aber 
auch auf dem Rad und auf der Laufstrecke musste sich keiner vor der starken und erfahrenen 
Konkurrenz verstecken. Wie bereits in Fulda, war unser Team das jüngste im Teilnehmerfeld. 
Bereits nach dem ersten Rennen lag unsere Mannschaft auf Platz 3, der auch nach dem 
Triathlon bei zerrender Mittagshitze erfolgreich verteidigt wurde. In der Ligatabelle steht unser 
Team weiterhin auf einem Aufstiegsplatz. Zur Siegerehrung hat man den Jungs die körper-
lichen Anstrengungen und die doppelte Belastung aufgrund des besonderen Rennformates 
angemerkt.

Der nächste Wettkampf findet bereits am 24. Juni 2023 in Waldeck am Edersee statt. Das 
Rennen wird im klassischen Olympischen Format ausgetragen. Aufgrund der Altersgrenzen sind 
deshalb nur Athleten ab 18 Jahren startberechtigt. Dies gilt auch für den finalen Wettkampf in 
Oberursel am 03. September 2023.

Somit war dies der letzte Ligaauftritt im Jahr 2023 für unsere A-Jugendlichen. Nicht nur sport-
lich habt ihr eine hervorragende Grundlage für ein gutes Abschneiden in der ersten Ligasaison 
des Höchster Schwimmvereins erreicht, auch euer Teamgeist ist etwas ganz Besonderes.

Herzlichen Glückwünsch allen unseren Athleten zur wiederholt starken und beeindruckenden 
Leistung sowie einem großartigen Ligaauftritt.
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Einzelwertungen:

Platz  Name  Altersklasse  Gesamtzeit
10  Jonas Neumann  AK20  01:06:43.56
11  Jakob Boberg  Jugend A  01:07:10.63
15  Theo Boberg  Jugend A  01:08:16.88
16  Fabian Boden  Jugend A  01:08:25.37
31  Thomas Kaemmerer  AK35  01:13:48.31
-  Nick Schuster  Jugend A  (Ersatzmann – ohne Teilnahme

Karsten Stenner
Stellv. TeamCaptain

Triathlon mal anders: Einsatz als Kampfrichter 
Was wäre ein Fußballspiel ohne Schiedsrichter? Genauso verhält es sich beim Triathlon (und 
übrigens auch bei anderen sogenannten „Multisportarten“ unter dem Dach der Deutschen 
Triathlon Union): Die Kampfrichter spielen eine wichtige Rolle, um sicherzustellen, dass ein 
Wettkampf sicher, fair und regelkonform abläuft, sie sind also maßgeblich an einer gelunge-
nen Durchführung eines Wettkampfs beteiligt. Zwei Hauptaufgaben gehören insbesondere 
dazu: 

Sicherheit der Athleten gewährleisten – Kampfrichter überwachen die Wettkampfstrecke, um 
sicherzustellen, dass die Athleten die vorgeschriebene Route einhalten, und sie können bei 
Gefahrensituationen, Stürzen oder Verletzungen eingreifen. Sie sorgen dafür, dass die Athleten 
sichere Bedingungen vorfinden und ergreifen bei Bedarf Maßnahmen zur Gewährleistung der 
Sicherheit. Kampfrichter können Athleten auch disqualifizieren, wenn diese unsicheres oder 
unsportliches Verhalten zeigen, um die Sicherheit aller Teilnehmer zu gewährleisten. 

Einhaltung der Regeln durchsetzen – Kampfrichter überwachen den Wettkampf, um sicher-
zustellen, dass alle Athleten die festgelegten Regeln einhalten, und sie können Athleten, die 
gegen diese geltenden Wettkampfregeln verstoßen, entsprechend sanktionieren. Dies umfasst 
Aspekte wie die korrekte Streckenführung, das Überqueren von Start- und Ziellinien sowie 
Aufstiegs- und Abstiegslinien, das Verwenden und Tragen der vorgeschriebenen Ausrüstung, 
die Einhaltung der Verbote in Bezug auf Windschattenfahren, Blockieren und Überholen beim 
Radfahren, das unerlaubte Wegwerfen von Müll, etc. 

Jeder Verein im Hessischen Triathlon Verband (HTV) – also auch der HöSV – muss entspre-
chend der Anzahl der Mitglieder seiner Triathlonabteilung oder der Anzahl seiner Liga-
Mannschaften eine gewisse Anzahl an Kampfrichtern für die ordnungsgemäße Durchführung 
von Wettkämpfen stellen oder entsprechende Strafzahlungen leisten. Für den HöSV sind 
zurzeit fünf Kampfrichter im Einsatz (Oliver Boden, Joachim Kaiser, Johannes Müller, Marcus 
Radny und Mahir Tüysüz), aber weitere Interessentinnen und Interessenten für diese spannen-
de und abwechslungsreiche Aufgabe sind herzlich willkommen! 

Die Ausbildung zum Landeskampfrichter beim HTV umfasst einen Wochenend-Lehrgang 
sowie eine schriftliche und praktische Prüfung. Jeweils im Frühjahr und Herbst ist zusätzlich 
eine Fortbildung zu besuchen. Außerdem müssen mindestens drei Kampfrichtereinsätze pro 
Jahr geleistet werden, damit sind dann aber auch die HöSV-Arbeitsstunden „ganz nebenbei“ 
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bereits abgeleistet. Der nächste Lehrgang wird 
voraussichtlich im Februar 2024 durchgeführt 
werden, die Anmeldung dafür ist Ende 2023 
möglich. 

Man muss als Kampfrichter übrigens nicht 
unbedingt Triathlon machen oder gemacht 
haben - wobei eine gewisse Affinität sicherlich 
recht nützlich ist. Jede und Jeder aus der großen 
HöSV-Familie, die/der sich hier angesprochen 
fühlt, kann gerne als HTV-Landeskampfrichter 
für den HöSV tätig werden. Fragen beantwortet 
der Abteilungsleiter Triathlon Hubertus Kraus 
(Kontaktdaten auf der Homepage oder auch im 
Vereinsbad ansprechen, um die notwendigen 
Schritte bis zum Kampfrichter abzustimmen). 

Wie läuft nun solch ein Kampfrichter-Einsatz 
konkret ab? Meinen ersten Einsatz hatte ich 
beim diesjährigen Moret-Triathlon in Dieburg. 
Nach dem Treffen aller Kampfrichter und der 
gemeinsamen Begehung der Örtlichkeiten 
werden vom jeweiligen Einsatzleiter die 
Aufgaben verteilt und dann geht es zunächst 
für einen Großteil des Teams an den Check-
In, wo Fahrräder und Helme der Athleten 
überprüft werden. Außerdem sind weitere 
Vorbereitungen zu treffen, z.B. die Messung 
der Wassertemperatur (Hallenbad, wie zu 
erwarten keine Kälteschutzanzüge erlaubt) 
und die Kontrolle der Wechselzone sowie der 
Radstrecke und der Laufstrecke. 

Vor Beginn des Wettkampfs geht es dann rechtzeitig an den jeweiligen Posten, für mich 
zunächst auf‘s Fahrrad und ab auf die Laufstrecke. Weitere Positionen, die in der Regel zu 
besetzen sind: Schwimmen, Wechselzone, Auf-/Abstiegslinie, Radstrecke, Penalty-Box und 
Zieleinlauf. 

Neben einem Schnupper-Sprinttriathlon wurden in Dieburg die Ligawettkämpfe in sieben 
Hessischen Triathlonligen (1. und 2. HTL Damen und 1.-5. HTL Herren) ausgetragen, welche 
zusätzlich zum Sprinttriathlon auch noch einen vorherigen Swim&Run umfassten. 

Nach dem Swim&Run und vor dem Start des Sprinttriathlons wurden die Positionen rotiert, 
damit keine Langeweile aufkommt. Für mich hieß die nächste Aufgabe „Wechselzone“, also im 
Wettkampf insbesondere die Kontrolle, dass die vorgeschriebenen Laufwege eingehalten wer-
den, dass Helme aufgesetzt und ordnungsgemäß verschlossen sind, die Startnummern ange-
legt wurden und dass nicht in der Wechselzone bereits gefahren wird. Nach dem Radfahren 
dann die Kontrolle des zweiten Teils: Rad durch die Wechselzone schieben, erst das Rad abstel-
len, dann den Helm öffnen und ablegen, Laufschuhe an, Startnummer von hinten nach vorne 
drehen und in die richtige Richtung ab zur Laufstrecke. 

Nachdem dann über 350 Athletinnen und Athleten das Radfahren beendet und die 
Wechselzone regelkonform in Richtung der Laufstrecke verlassen hatten, war es für mich 

Marcus Radny als Kampfrichter.      Foto: Hubertus Kraus
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fast geschafft: Sobald alle Athletinnen und Athleten im Ziel sind, wird noch gemeinsam das 
Wettkampfprotokoll erstellt und es gibt eine kurze Abschlussbesprechung aller Kampfrichter. 
Alles in Allem schon ein langer Tag, aber man lernt hier den Triathlon von einer ganz ande-
ren Seite kennen. Und viele der Athletinnen und Athleten wissen genau das zu schätzen und 
bedanken sich im Vorübergehen bei den Kampfrichtern. 

Hubertus Kraus
Abteilungsleiter Triathlon

Zeitlos beim Zeilharder Touristik Triathlon 
Ohne Zeitnahme, und mit dem Spaßfaktor im Vordergrund, haben unsere TriKids, aber auch 
ein Teil der Trainer und Eltern, beim Zeilharder Touristik Triathlon am 08. Juni 2023 teilgenom-
men. 

Bei hochsommerlichen Temperaturen gab es für Groß und Klein verschiedene Triathlon-
Formate im Angebot. So sind unsere Schüler B sogar von einer Wasserrutsche aus ins 
Schwimmen gestartet.

Allen Beteiligten hat dieses Event viel Spaß gemacht und wir waren uns alle einig – Zeilhard, 
wir kommen nächstes Jahr wieder.

Karsten Stenner
Leiter TriKids

Spaß beim Zeilharder Touristiktriathlon. V. l. n. r.: Nahja Stenner, Birgit Hermle, Pia Hermle, Maximilian Käbisch, 
Felix Wielsch, Max Koch, Lars Hermle, Ben Singer, Tom Eisert.      Foto: Yvonne Stenner
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Podiumsplätze für die TriKids beim Quarterman in Bruchköbel 
am 18. Juni 2023
Ohne Radfahren, im Format Swim & Run, ging es beim Quarterman in Brucköbel für unse-
re TriKids auf die Strecke. Wir waren wieder mit einer großen Mannschaft von Schüler B bis 
Jugend A am Start. Dabei gab es auch Podiumsplätze für unsere jungen Triathleten. Jeweils 
Erster in ihrer Disziplin wurden Anne Singer, Felix Wielsch, Jemima Möller und Camille Haas.

Altersklasse  Platz  Name  Swim  Run  GesZeit
Schülerinnen B  1. Singer, Anne 4:00 2:24 6:24
Schüler B 4. Krüger, Leon 5:54 8:35 14:30
Schüler A 1. Wielsch, Felix 7:04 13:05 20:09 
Schüler A 2. Boden, David 7:17 13:01 20:19 
Schüler A 4. Zentner, Carlo 9:11 14:03 23:14 
Schüler A 5. Nehring, Joshua 9:10 18:24 27:34
Weibliche Jugend B 1. Möller, Jemima 7:03 12:41 19:44
Männliche Jugend B 3. Stenner, Josha 7:40 11:48 19:28 
Männliche Jugend B 6. EisertTom 7:45 13:29 21:14 
Männliche Jugend B 7. Singer, Ben 7:47 16:01 23:48
Männliche Jugend A 1. Haas, Camille 10:55 20:08 31:03 
Männliche Jugend A 2. Boden, Fabian 10:57 21:11 32:08

Karsten Stenner
Leiter TriKids

1. Platz Jemima Möller.                      Foto: Karsten Stenner
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Durch Hitze und Berge und Kurs Richtung „Aufstiegsplatz“ in 
die 4. Hessenliga
Unsere Triathlon-Ligamannschaft hat in ihrer ersten Saison in der Hessenliga auch nach dem 
dritten von vier Wettkämpfen den Aufstieg in die 4. Liga weiter im Visier. Diesmal ging es am 
24. Juni 2023 am Edersee über die volle Olympische Distanz: 1500 m Schwimmen, 42 km Rad 
(mit 700 Höhenmetern Anstieg) und 10 km Laufen (mit rund 180 m Anstieg) waren zu bewäl-
tigen. Gemäß Reglement mussten unsere Erwachsenen für unser Jugend-A-Athleten, die bei 
den vorherigen Sprintdistanz-Wettkämpfen erfolgreich gewesen waren, übernehmen: Henrik 
Saathoff, Maximilian Wulff, Christian Frankenbach, Jörg Schäfer und Michael Brenner (der 
kurzfristig für den erkrankten Jonas Neumann eingesprungen war) traten für den Höchster 
Schwimmverein an.

Der Tag begann allerdings, als wäre er bereits „gebraucht“: Die lange Anfahrt zum Edersee 
erforderte gute Vorplanung. Doch zunächst klemmte das Vereinsgatter, das sich über Nacht 
überraschend verzogen hatte, und hinderte den 
Vereinsbus an der Abfahrt … endlich konnten 
wir doch starten. Gut zwei Stunden später ange-
kommen fehlte ein Athlet, der allein anreisen 
wollte – er hatte sich versehentlich ein falsches 
Datum als Wettkampftag notiert; nach gefühl-
ter Handy-Standleitung mit unserer gemeinsa-
men Teamleitung erreichte er den Edersee in 
letzter Minute und konnte noch starten.

Sportlich verlangten die Bedingungen unse-
ren tapferen Athleten alles ab: Start in der 
aufkommenden Mittagshitze, Verbot von 
Neoprenanzügen (mit denen man eigentlich 
so schön durch den See hätten gleiten können), 
bergigste Radstrecke, die während des Rennens 
auch noch für den normalen Autoverkehr geöff-
net blieb. Tiefes Durchatmen, nachdem alle die 
zweite Wechselzone unversehrt erreicht hatten. 
Die Laufstrecke gab schließlich allen, auch den 
Top-Athleten der oberen Ligen, den Rest.

Unsere Triathleten belegten innerhalb der 
Ligawertung Plätze zwischen 6 und 15 und 
damit insgesamt Rang 2 hinter ACT Cassel. 
Herzlichen Glückwunsch unseren Athleten für 
ihren wiederum sehr starken Ligaauftritt!

Der HöSV liegt damit in der Ligatabelle weiter-
hin auf dem dritten Aufstiegsplatz hinter ACT 
Cassel und TSV Amiticia Viernheim.

Siegerehrung.                   Quelle: Sebastian Wulff
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Einzelwertungen:

Platz Name  Gesamtzeit Splitzeiten
  6  Henrik Saathoff  02:19:02  Swim: 25:14, Bike: 1:13:54, Run: 39:53
  9  Christian Frankenbach  02:28:47  Swim: 28:22, Bike: 1:16:17, Run: 44:07
12  Maximilian Wulff  02:32:04  Swim: 26:01, Bike: 1:20:39, Run: 45:22
15  Jörg Schäfer  02:34:32  Swim: 32:31, Bike: 1:18:41, Run: 43:19
30  Micheal Brenner  02:46:37  Swim: 33:17, Bike: 1:27:31, Run: 45:48

Sebastian Wulff
Liga TeamCaptain und Coach

Staffel beim Waldeck Edersee Triathlon
24. juni 2023, 06.30 Uhr – Start mit dem Vereinsbus am Vereinsgelände: Mit Vorfreude haben 
wir uns auf den Weg zum Edersee gemacht. Wenngleich der Weg etwas lang war, haben wir 
ihn guten Mutes überwunden und er hat sich gelohnt, da wir mit Erfolgen wieder zurückge-
fahren sind.

Gegen halb neun sind wir dort angekommen und haben unsere Startunterlangen abgeholt. 
Die Ligamannschaft hatte ihren dritten Start über die Olympische Distanz. Außerdem haben 
wir eine Staffel gebildet. Diese entstand aus unserem Trainer Ralph Neumann, Josha Stenner 
und Camille Haas. 

1. Staffel Edersee Camille Haas, Ralph Neumann, Josha Stenner.                           Foto: Karsten Stenner
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Vor dem Start gab es etwas Unruhe, da ein Ligastarter den Tag verwechselt hat und beinahe zu 
spät zum Start gekommen wäre. Wir konnten trotzdem vollständig und pünktlich an den Start 
gehen. Die Staffel ist eine halbe Stunde früher los geschwommen als die 5. HTV-Liga. Ralph hat 
einen hervorragenden Start in das Rennen gemacht und kam bereits nach 9:55 min (500 m) aus 
dem Wasser. Anschließend hat Josha 20 km mit ungefähr 3:00:00 h souverän bewältigt. Mit 
einer Spitzenzeit von 39:14 min kam er in die Wechselzone. Anschließend hatte ich 5 km zu 
laufen, die ich in 17:52 min absolviert habe. Damit haben wir mit einer Gesamtzeit von 1:07:02 
h den ersten Platz belegt. Wir hatten einen Vorsprung von knapp 15 sec zur ersten Mix-Staffel 
und 10 min zur zweiten männlichen Staffel. Dieser Wettkampf war wahrscheinlich ein schönes 
Geburtstaggeschenk für unseren Trainer Ralph, der an diesem Tag Geburtstag hatte.

Bei der Ligamannschaft lief es genauso gut. Unsere Ligamannschaft belegte den zweiten Platz 
bei diesem Wettkampf und ist insgesamt in der Ligatabelle auf dem dritten Platz.

Mit diesen Ergebnissen können unsere Trainer Sebastian Wulff und Ralph Neumann sehr 
zufrieden sein! Gegen halb fünf konnten wir endlich die Rückfahrt antreten. Wir sind um 
18.30 Uhr erschöpft und zufrieden am Vereinsgelände angekommen und konnten somit einen 
erfolgreichen Wettkampftag abschließen.

Camille Haas

Männliche Jugend A wird Hessischer Mannschaftsmeister in 
Bottendorf
Am 09. Juli 2023, bei ca. 37 Grad und brennendem Sonnenschein waren unsere TriKids mit 
einem starken Mannschaftsaufgebot bei den Hessischen Jugendmeisterschaften (mit HTV-Cup) 
in Bottendorf am Start.

Einige unserer TriKids und Eltern reisten bereits am Samstag an und haben die Gelegenheit 
für ein Freiwassertraining im Burgwaldsee genutzt. Übernachtet wurde dann im Zelt und im 
Wohnmobil. 

Zwar hatte ein Gewitter in der Nacht für Abkühlung gesorgt, doch am Wettkampftag sollte es 
der bisher heißeste Tag des Sommers werden. Für einige TriKids war es der erste Triathlon mit 
Freiwasserschwimmen. Auch ein Teil unserer Schüler B musste zum ersten Mal den Radparkour 
des HTV-Cups bestehen. Beides haben unsere Nachwuchsathleten hervorrangt gemeistert. Bei 
sehr starker Konkurrenz aus ganz Hessen, wurde am Ende des Tages unsere männliche A-Jugend 
Hessenmeister in der Mannschaftswertung und Camille Hass dritter in der Einzelwertung.

Altersklasse  Platz Name Gesamtzeit
Schüler B 15. Krüger, Leon 32:57
Schülerinnen B 9. Füller, Charlotte 27:02
Schülerinnen B 10. Schindelbeck, Philomena 32:13
Schüler A 10. Hermle, Lars 40:20
Schüler A 12. Boden, David 41:41
Schüler A 14. Wielsch, Felix 42:20
Schüler A 19. Neumann, Jakob 48:39
Schüler A 21. Nehring, Joshua 51:44
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Weibliche Jugend B 3. Möller, Jemima 40:30
Weibliche Jugend B 7. Hermle, Pia 41:52
Männliche Jugend B 11. Stenner, Josha 39:42
Männliche Jugend A 3. Haas, Camille 1:05:10
Männliche Jugend A 4. Boden, Fabian 1:05:29
Männliche Jugend A 5. Boberg, Theodor 1:07:17
Männliche Jugend A 6. Boberg, Jakob 1:09:24

Karsten Stenner
Leiter TriKids

Fabian Boden und Camille Haas (Theo Boberg fehlt). 
                       Foto: Yvonne Stenner

Schüler B vor Radparkour. V. l. n. r.: Leon Krüger, 
Charlotte Füller, Philomena Schindelbeck.  
                       Foto: Yvonne Stenner
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Altersklassen-Weltmeisterschaft der Word Triathlon am 
14.07.2023 in Hamburg – Abschied und Neubeginn!
Seit langer Zeit plagen mich meine Knie, jahrzehntelanger Leistungssport hinterlässt seine 
Spuren. Kein Knorpel mehr, so 5 km laufen ist aktuell schon die Grenze beim Lauftraining. 
Schmerzen werden ausgeblendet, sonst dürfte ich gar nicht mehr laufen. Ich wollte allmählich 
aus dem Triathlonsport aussteigen. Wo – Fragezeichen, Wann – Fragezeichen.

Als ich dann las, dass die Weltmeisterschaften der Altersklassenathleten auf der Sprintdistanz 
2023 in Hamburg stattfinden, wurde daraus plötzlich etwas Greifbares. Ja das könnte ich mir 
vorstellen. Was gibt es Schöneres, als bei einer WM im eigenen Lande und dann auch in der 
deutschen Altersklassen-Nationalmannschaft und im Nationaltrikot den womöglich letzten 
Triathlon zu machen. Das war jetzt der Plan und wurde langsam zur Realität.

Man musste sich bewerben und dann auch noch ausgewählt werden, lange Wochen vergin-
gen, bis eine offizielle Nominierung für die Nationalmannschaft erfolgen konnte. Und sie kam 
dann, die Zusage. Jetzt ging los, Akkreditierung bei der World Triathlon, dem Internationalen 
Dachverband. Bestellung des deutschen Triathlonanzuges und der Teambekleidung, und noch 
einiges mehr. Das Training wurde wieder gezielt aufnehmen, kurze Distanzen allemal und 
dazu auch mal wieder Freiwassertraining. 

Donnerstag, 13. Juli 2023

Sonne, Empfang in der Handelskammer mit anschließender Wettkampfbesprechung, einige 
bekannte Athleten aus dem Großraum Frankfurt entdeckt, Mannschaftsfoto mit nahezu 300 
deutschen Athleten gemacht, dann …

Regen und Gewitter, verspätete Aufstellung zur Parade der Nationen, große Mannschaften 
aus den USA, GB, Mexiko, Australien, Südafrika und am Schluss – da Gastgeber – das deutsche 
Tri-Team. Insgesamt waren es fast 40 nationale Verbände, die ihre Triathleten – nahezu 2000 
Teilnehmer – nach Hamburg entsandten. 

DTU Mannschaftsfoto.          Foto: Hubertus Kraus
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Der Laufweg ging von der Mönckebergstraße bis zum Jungfernstieg, dort Empfangsreden 
durch den Hamburger Innenminister Grote, Grußworte des DTU-Chefs Martin Engelhard und 
dann die Eröffnung durch die WT-Präsidentin, der Spanierin Marisol Casado.

Nadine Best, eine der erfolgreichsten deutschen Triathletinnen, verlas den Weltmeisterschafts-
Eid stellvertretend für alle Athleten.

Freitag, 14. Juli 2023

Einchecken ab 09.30 Uhr bis 10.15 Uhr für alle 
deutschen Athleten, mein Start war erst um 
13.55 Uhr terminiert, eine so große Zeitspanne 
musste erstmal überbrückt werden, dabei konn-
te man schon die ersten Altersklassen auf der 
Schwimmstrecke beobachten. 

750 m Schwimmen in der Binnenalster, Rad-
fahren vom Jungfernstieg / Ballindamm zur 
Reeperbahn und über Landungsbrücken zurück 
und die gleiche Runde nochmals, so dass knapp 
20 km zusammenkamen. Anschließend der 5 
km Lauf über den Jungfernstieg entlang der 
Binnenalster und einem Teil der Außenalster 
und zurück weiter über die Poststraße zum Ziel 
auf dem Rathausmarkt. 

Das alles hatte ich noch vor mir. Die Nacht 
davor habe ich sehr gut geschlafen, aber so eine 
große Veranstaltung, da möchte man doch auch 
irgendwie überall mal reingeschnuffelt haben 
und auch mal über die Messe gegangen sein. Da 
hatte ich doch schon eine ganze Menge Schritte 
in den Beinen …

Der Vormittag ging dann auch ganz schnell vor-
bei und ruckzuck waren es nur noch 30 Minuten 
bis zum Start. Schnell noch zur Toilette, aber 
wenn man eine braucht … also los, ich wusste 
wo ein Öffentliche war, die nicht sehr frequen-
tiert wurde, aber etwas weit entfernt war. Egal 
hat alles geklappt. Dann war die Frage Neo oder 
nicht? Wassertemperatur 21,9 °C . Schwimme 
ich lieber langsamer oder brauche ich mehr 
Zeit zum Rauspellen aus dem Neo? Die meisten 
Athleten*innen hatten einen an, ich entschied 
mich dagegen und fand das es die richtige 
Entscheidung war. Mit einem Kopfsprung ins 
Wasser, einmal geschüttelt und dann ging es auch schon los. Ich habe mich von Anfang im 
Wasser gut gefühlt und bin auch nach, für mich guten 17:33 Minuten, von den Helfern aus dem 
Wasser gezogen worden; so schnell konnte ich gar nicht schauen. 

Vor dem Wechsel aufs Rad stand eine nicht enden wollende Wechselzone und bis ich aufs Rad 
steigen konnte, die war noch länger …

Vor dem Start.  Foto: Hubertus Kraus
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Die Radstrecke war flach, ein kleiner (Berg für die Hamburger) Anstieg, bevor es über die 
Reeperbahn ging, Windschatten fahren war erlaubt, wenn ich denn dann mal einen gehabt 
hätte. Einmal dachte ich ok, die da vorne da kannst du dich dranhängen, Pustekuchen, hier war 
belgischer Kreisel das Motto. Dreimal, dann wars vorbei für mich. Nach 40:40 Minuten ging es 
wieder auf die ewig lange Wechselzonenstrecke. 

Dann kam das Laufen, meine Problemdisziplin, was die ersten 3 km ganz gut ging. Dann hat 
das Knie, und noch viel schlimmer der Knöchel gestreikt und es war eine Quälerei bis ins Ziel.

Auf der Radstrecke.  Foto: Hubertus KrausVor dem Schwimmstart. Foto: Hubertus Kraus

Auf der Laufstrecke.  Foto: Hubertus Kraus Check out.   Foto: Hubertus Kraus
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Alles in Allem war es für mich ein total zufrie-
denstellender Wettkampf; ich wusste was ging 
und das habe ich gemacht und bin stolz und 
zufrieden.

Jetzt liegt mein Focus auf Aquabike, der 
Kombination aus Schwimmen und Radfahren 
und folglich ohne Laufen. Die Premiere naht, 
am 06. August 2023 werde ich beim Frankfurt-
City Triathlon mich dieser Herausforderung stel-
len, 2 km Schwimmen und 80 km Rad stehen 
dann an.

Susanne Kraus

Im Ziel mit Medaille.  Foto: Hubertus Kraus
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Termine Abteilung Triathlon

Datum Anlass Ort

20.08.2023 2. Vereinsmeisterschaft Triathlon 
Rodgau Triathlon
Ansprechpartner: Hubertus Kraus

Rodgau

26.08.2023 14. Nieder Kindertriathlon (TriKids)
Ansprechpartner: Hubertus Kraus, Karsten Stenner

Vereinsbad

14.10.2023 Lindenseelauf Serie 23/24 Rüsselsheim 1. Lauf
Ansprechpartner: Hubertus Kraus

Rüsselheim

29.10.2023 Mainova Frankfurt Marathon
Ansprechpartner: Hubertus Kraus

Frankfurt

18.11.2023 Lindenseelauf Serie 23/24 Rüsselsheim 2. Lauf
Ansprechpartner: Hubertus Kraus

Rüsselheim
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Trainingszeiten Triathlon Erwachsene

Training Zeitraum Tag Uhrzeit Ort

Schwimmtraining 01.10.2023 bis ca. 
15.05.2024

Mo 20.30-22.15 ISF Sindlingen, 
Hallenbad

Schwimmtraining 01.10.2023 bis ca. 
15.05.2024

Di 21.00-22.00 Hallenbad Höchst

Schwimmtraining 01.10.2023 bis ca. 
15.05.2024

Do 20.30-22.15 ISF Sindlingen, 
Hallenbad

Lauftraining ganzjährig Fr 18.30-20.30 Niddakampfbahn 
Sportplatz Aschenbahn

Schwimmtraining 22.05. bis 16.07.2023 Mo 20.00-22.00 Vereinsbad HöSV, 
Bahn 5 & 6

Schwimmtraining 18.07. bis 
Saisonende 2023

Di 19.00-21.00 Vereinsbad HöSV, 
Bahn 5 & 6

Schwimmtraining 22.05. bis 13.08.2023 Do 20.00-22.00 Vereinsbad HöSV, 
Bahn 5 & 6

Schwimmtraining 14.08. bis 
Saisonende 2023

Do 19.00-21.00 Vereinsbad HöSV, 
Bahn 5 & 6

Trainingszeiten TriKids

Training Zeitraum Tag Uhrzeit Ort

Schwimmtraining 1 ganzjährig Mo 17.00-18.00 Hallenbad Höchst

Schwimmtraining 2 ganzjährig Mo 18.00-19.00 Hallenbad Höchst

Schwimmtraining 3 ganzjährig Do 16.00-17.00 Hallenbad Höchst

Schwimmtraining 4 ganzjährig Do 17.00-18.00 Hallenbad Höchst

Schwimmtraining 
(nach Vereinbarung)

01.06. bis 31.08.2023 Sa 08.00-10.00 Vereinsbad HöSV, 
Bahn 5 & 6

Lauftraining ganzjährig Mi 17.30-19.00 Niddakampfbahn 
Sportplatz Aschenbahn

Rad-/
Triathlontraining 

April bis September Sa 09.00-10.30 Vereinsbad

Triathlontraining Oktober bis März Sa 15.00-16.30 Schulsporthalle 

Radtraining 
(nach Vereinbarung)

November bis März Di 18.30-19.30 virtuell 

Probe-/ Kennenlerntraining nach Abstimmung.
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  65903 Frankfurt am Main

 per E-Mail: 

Mit Namen gekennzeichnete Beiträge stellen nicht unbedingt die Meinung der Redaktion oder 
des HöSV dar. Die Redaktion des Wasserspritzer veröffentlicht gerne Leserbriefe. In Einzelfällen 
behalten wir uns allerdings vor, Kürzungen vorzunehmen. Leserbriefe sollen Namen, Anschrift 
und Telefonnummer enthalten, wobei im Wasserspritzer nur der Name veröffentlicht wird. Für 
unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos, Zeichnungen und sonstige Vorlagen wird keine 
Haftung übernommen. Wenn bei der Bezeichnung von Ämtern die männliche Form gebraucht 
wird, sind Männer und Frauen in gleicher Weise angesprochen. Die Verwendung der männ-
lichen Bezeichnung dient allein der Vereinfachung und der Lesbarkeit.

Werbeanzeigen: Format  1 Ausgabe 4 Ausgaben 
 Ganzseitige Anzeige (A5) 120,00 € 360,00 € 
 Halbseitige Anzeige (A6) 90,00 € 216,00 € 
 Viertelseitige Anzeige (A7) 60,00 € 120,00 €

Bei Schaltung einer Werbeanzeige für vier Ausgaben können sich Werbepartner auf Wunsch 
unter www.hoechster-schwimmverein.de/vereinszeitung.html mit Logo und Verlinkung 
präsentieren. Die Kosten für die Präsentation als Werbepartner sind bei einer Schaltung für 
vier Ausgaben bereits enthalten und zeitlich an die Laufzeit der Werbeanzeige gebunden. 
Aufgeführte Preise für Werbeanzeigen sind inkl. 19% USt.
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10%

Lorey | Zeil 106 | 60313 Frankfurt | lorey.de

LIEBLINGSSTÜCKE-RABATT 
AUF IHREN GESAMTEN EINKAUF

Mit diesem Coupon erhalten Sie 10 % Rabatt auf Ihren 
gesamten Einkauf bei Lorey im MyZeil Frankfurt, 1. OG. 
Kommen Sie vorbei. Wir freuen uns auf Sie.

Der Rabatt wird direkt an der Kasse bei Vorlage des Aktions-Coupons abgezogen. Nur ein Coupon 
pro Kaufakt einlösbar. Keine Barauszahlung möglich. Coupon nicht mit anderen Aktionen kombinier-
bar. Vervielfältigungen und Veröffentlichungen sind nicht gestattet. Coupon gültig bis 31.12.2023

AUS LEIDENSCHAFT 
NUR LIEBLINGSSTÜCKE!
Bei Lorey am neuen Standort in der My-
Zeil im 1. OG erwartet Sie ein Sortiment 
ausgewählter Produkte, die wir selber 
lieben und die Sie lieben werden. 

Hier fi nden Sie für alle Gelegenheiten 
und Ideen immer das Passende. Und 
wenn Sie unentschlossen sind, stehen 
wir Ihnen selbstverständlich jederzeit 
gerne mit Rat und Tat zur Seite.

Sie wünschen sich exklusive Beratung in 
entspannter Atmosphäre? Dann verein-
baren Sie Ihren Personal Shopping Ter-
min im Geschäft. Einfach buchen unter:
lorey.de/pages/personal-shopping

Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Lorey-Team

Öffnungszeiten:
Mo bis Sa 10:00–20:00 Uhr 

sowie 24 Stunden / 7 Tage 
im Online-Store lorey.de
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Code wird an der Kasse gescannt
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www.hoechster-schwimmverein.de

QR-Code scannen

Mitglied werden


